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Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise

Mobiltelefon

I“.} Gefahr:
.

Verwenden Sie das Mobiltelefon nicht in explosionsgefahrdeten
Umgebungen!

e |egen Sie das Mobiltelefon nicht neben elektronische Gerate,
damit eine gegenseitige Beeinflussung verhindert wird!

e \erwenden Sie das Mobiltelefon nicht in Feuchtrdumen! Die Ge-
rate sind nicht spritzwasserfest.

e Von Ihrem Mobiltelefon wird eine Sendeleistung abgegeben.
Beachten Sie die ortlichen Sicherheitsvorschriften!

|“.> Hinweis:

Der Klingelton, die Hinweistone und das Freisprechen werden tber
den Lautsprecher wiedergegeben. Halten Sie das Telefon nicht an
das Ohr, wenn es klingelt bzw. wenn Sie die Freisprechfunktion ein-
geschaltet haben. Sie kénnen sich sonst schwerwiegende, dauer-
hafte Gehorschaden zuziehen.

"I.} Hinweis:
e Fir Trager von Horgeraten: Es kdnnen Funksignale in Horgerate
einkoppeln.
e Geben Sie Ihr Mobiltelefon bitte nur mit Bedienungsanleitung an
Dritte weiter!
Akkupack
|“.> Gefahr:
¢ \Verwenden Sie nur den zugelassenen, aufladbaren Original-Ak-

kupack von Siemens!

e \erwenden Sie keinen herkdmmlichen, nicht wiederaufladba-
ren Batteriepack! Erhebliche Gesundheits- und Sachschaden
sind moglich (Explosionsgefahr, Zerstérung des Mantels des
Batteriepacks, Funktionsstérungen und Beschadigung des Mo-
biltelefons).

e Tauchen Sie den Akkupack nicht ins Wasser und werfen Sie ihn
nicht ins Feuer!

e \Verwenden Sie fur das Betreiben der Ladeschale nur das zuge-
lassene Steckernetzgerat!




Sicherheitshinweise

WEEE-Kennzeichen

Hinweis:
[]] els

Alle Elektro- und Elektronikgerate sind getrennt

vom allgemeinen Hausmidill Gber dafir staatlich

vorgesehene Stellen zu entsorgen.

Die sachgemalRe Entsorgung und die getrennte

Sammlung von Altgeraten dient der Vorbeugung |
von potentiellen Umwelt- und Gesundheitssché-

den. Sie sind eine Voraussetzung fur die Wiederverwendung
und das Recycling gebrauchter Elektro- und Elektronikgerate.
Ausfuhrliche Informationen zur Entsorgung lhrer Altgerate erhal-
ten Sie bei lhrer Kommune, |hrem Mullentsorgungsdienst, dem
Fachhandler bei dem Sie das Produkt erworben haben oder Ih-
rem Vertriebsansprechpartner.

Diese Aussagen sind nur gultig fur Gerate, die in den Landern
der Europaischen Union installiert und verkauft werden und die
der Europaischen Richtlinie 2002/96/EC unterliegen. In Landern
aulRerhalb der Europaischen Union kénnen davon abweichende
Bestimmungen fur die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
geraten gelten.
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Ubersicht

SIEMENS

1 Horkapsel 10 Buchse fir Headset, PC-Interface
und Ladestation

2 Display 11 Call-by-Call-Taste

3 Display-Tasten 12 Raute-Taste

4 SteuerTaste 13  Nummern-Tasten

5  Freisprech-Taste 14 Auflegen- und Ein-/Aus-Taste

6  Abheben-Taste 156 Nachrichten-Taste

7  Stern-Taste 16 Akkudeckel

8 R-Taste 17 Trageclip

9  Mikrofon 18 Tonruf-/Freisprechlautsprecher

Verwendung der Tasten: - Seite 11
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Zur vorliegenden Bedienungsanleitung

Zur vorliegenden
Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung beschreibt das Mobiltele-
fon und dessen Funktionen an lhrem Kommunikations-
system.

Alle Uber Ihr Mobiltelefon durchflihrbaren Funktionen

werden beschrieben. Sollten Sie feststellen, dass Funk-

tionen an lhrem Mobiltelefon nicht wie gewlinscht ver-
flgbar sind, kann dies folgende Ursachen haben:

e Die Funktion ist fir Sie und Ihr Mobiltelefon nicht
eingerichtet - bitte wenden Sie sich an lhre System-
betreuung.

¢ |hre Kommunikationsplattform verfugt nicht tber
diese Funktion - bitte wenden Sie sich an lhren Sie-
mens-Vertragspartner zur Hochristung.

Telefonieren —
Die Grundfunktionen

Sie fUhren mit lhrem Mobiltelefon interne und externe
Gespréache.

Interne Gesprache sind Gesprache,

e die Sie innerhalb des Bereiches eines Kommunikati-
onssystems z.B. in |hrer Firma fuhren,

e die Sie zwischen vernetzten Kommunikationssyste-
men z. B. mit verschiedenen Standorten lhrer Firma
fGhren.

Externe Gesprache sind Gesprache, die Sie mit Teilneh-
mern des 6ffentlichen Telefonnetzes fihren.
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Ein-/Ausschalten des Mobiltelefons

Driicken Sie die Auflegen-Taste so lange, bis das Ein-
oder Ausschalten durch eine aufsteigende Tonfolge be-
statigt wird.

PIN

Ist die PIN im Lieferzustand (0000), so ist das Mobilte-
lefon nach dem Einschalten betriebsbereit. Wurde eine
PIN gesetzt, so muss die PIN eingegeben werden.

Bitte Mobilteil-PIN =8  PIN eingeben.
eingeben: L]

2

(o) Eingabe bestatigen. Das Mobiltelefon ist betriebsbe-
reit.

Anzeige der Verbindungsqualitat

Im Ruhedisplay wird die Starke des Empfangssignals
durch das Symbol ,, Empfangsfeldstarke” angezeigt:

DM blinkend, kein Empfang

»» geringe Empfangsfeldstarke

») 50% Empfangsfeldstarke

»» 75% Empfangsfeldstarke

»» 100% Empfangsfeldstarke

Die Funkreichweite ist im Freien und in Gebauden un-
terschiedlich (= Seite 128). Bei Reichweitenproble-
men wenden Sie sich bitte an Ihren Systembetreuer!

Aufladen des Akkupacks

Das Mobiltelefon darf nur in die vorgesehene Lade-
schale gestellt werden!

Steht das Mobiltelefon in der Ladeschale, 1adt es auch,
wenn es ausgeschaltet ist. WWenn das Mobiltelefon ein-
geschaltet ist, sehen Sie im Display die Ladezustands-
anzeige blinken.

Hat sich das Mobiltelefon wegen eines leeren Akku-
packs abgeschaltet und wird dann in die Ladeschale ge-
stellt, schaltet es sich automatisch ein und ist betriebs-
bereit. Der Ladevorgang beginnt. WWenn eine PIN
gesetzt wurde, muss diese erst eingegeben werden.
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[=L oder

Cre

Entweder:

c

Oder:

zur Zeit nicht méglich

Bitte auflegen

ﬁi und ggf.
gof. (R ]

[= oder

Sprache

Wenn die von lhnen bevorzugte Sprache der Display-
texte nicht eingestellt ist, kdnnen Sie diese selbst fest-
legen (= Seite 20).

Erst die Leitung belegen, dann wahlen

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Abheben-Taste lan-
ge drlicken oder Freisprech-Taste dricken.

Gewiinschte Rufnummer eingeben. Der Teilnehmer
wird gerufen.

Es besteht keine Korrekturmaoglichkeit bei Tippfehlern.
Bei Tippfehlern: Auflegen-Taste drucken.

Der Teilnehmer meldet sich. Sie flihren das Gesprach.

Der Teilnehmer ist besetzt oder weist den Anruf ab.

Auflegen-Taste kurz driicken.

Erst wahlen, dann die Leitung belegen

Wahlvorbereitung:

Gewilnschte Rufnummer eingeben und ggf. mit der
Displaytaste , Loschen” einzelne Zeichen korrigieren.

Wahlpause einfugen. Zwischen den eingegebenen Zif-
fern erscheint ein ,, P Eine Wahlpause kann z.B. zwi-
schen Vorwahinummer und Rufnummer oder bei einer
Mailboxabfrage notwendig sein.

|||.> Hinweis:

Die Wahlvorbereitung ist auch bei Wahlwieder-
holung und Wahl mit dem Telefonbuch des Mo-
biltelefons ( EI=I ) Mdglich.

Wahlen:

Innerhalb von 30 Sekunden die Abheben-Taste oder die
Freisprech-Taste dricken. Der Teilnehmer wird geru-
fen.
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Entweder:

c

Oder:

zur Zeit nicht mdglich

Bitte auflegen

[=L oder

=L

oder
evtl.

Entweder:

[= oder

Oder:

Der Teilnehmer meldet sich. Sie flihren das Gespréach.

Der Teilnehmer ist besetzt oder weist den Anruf ab.

Auflegen-Taste kurz dricken.

Notrufnummer wahlen

In Ihrem Mobiltelefon ist eine Notrufnummer gespei-
chert, damit Sie diese auch bei eingeschalteter Tasta-
tursperre wahlen konnen. Im Lieferzustand ist die Num-
mer ,, 112" als Notrufnummer definiert. Sie kdnnen die
Notrufnummer andern (= Seite 30).

Notrufnummer eingeben, z.B. 112.

Abheben-Taste dricken oder Freisprech-Taste dru-
cken.

Manuelle Wahlwiederholung

In der Wahlwiederholungsliste sind die zuletzt gewahl-
ten 10 Rufnummern gespeichert. Eine Rufnummer, die
mehrmals gewahlt wurde, wird nur einmal gespeichert.

Im Ruhezustand des Mobiltelefons. Abheben-Taste
kurz dricken. Die Wahlwiederholungsliste wird ange-
zeigt.

Gewdlinschte Rufnummer auswahlen.

Falls Sie Details zur ausgewahlten Rufnummer sehen
wollen: Display-Taste drlcken.

Abheben-Taste oder Freisprech-Taste kurz dricken.
Die Verbindung wird aufgebaut.

MenU der Wahlwiederholung 6ffnen. Das Men enthalt
die folgenden Funktionen (= Seite 45):

e Nr. ins Tel.buch

Aut. Wahlwiederh.

Nr. verwenden

Eintrag I6schen

Liste 16schen
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Nr. verwenden
1]

]

@.

[=L oder

C

[=L oder

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Rufnummer andern oder vervollstandigen, z. B. mit ei-
ner Durchwahl.

Abheben-Taste oder Freisprech-Taste kurz dricken.
Die Verbindung wird aufgebaut.

Rickruf

Sie rufen einen Teilnehmer an, der sich nicht meldet
oder dessen Anschluss besetzt ist. Mit der Riickruf-
Funktion erreichen Sie ihn, sobald er auflegt oder sein
Telefon wieder benutzt hat. Beachten Sie, dass ein An-
schluss bereits dann als besetzt signalisiert wird, wenn
er von einem weiteren Teilnehmer gerufen wird. lhr Te-
lefon kdnnen Sie bei vorgemerktem Ruckruf uneinge-
schrankt benutzen.

Sie kdnnen einen Ruckrufwunsch auch als Info senden
(= Seite 97). Diese Funktion ist auch direkt durch Ein-
geben der Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Rickruf vormerken

Die Nummer wird gewahlt. Sie horen den Besetztton
oder der Teilnehmer meldet sich nicht.

Ruckrufwunsch speichern.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Sie erhalten den Rickruf

Sie erhalten den Ruckruf, sobald der gewlnschte Teil-
nehmer auflegt oder sein Telefon das erste Mal benutzt
hat. Im Display lhres Telefons erscheint , Ruckruf:...”

Abheben-Taste oder Freisprech-Taste kurz dricken.
Die Verbindung wird aufgebaut.

I".} Hinweis:

Ruckrufe werden solange wiederholt, bis eine
Verbindung zustande kommt oder bis der Ruck-
ruf geldscht wird. Ein Telefon kann max. 5 Riick-
rufe einleiten und Ziel von max. 5 Rickrufwin-
schen sein. Sind diese Bedingungen erreicht,
werden weitere Rickrufe abgewiesen.
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[=L oder
| Menii |
u Service?

un weitere Funktionen?
g #58=Rickruf-Auf-

trage?

u l6schen? OK

Lk

N

] oder

fa
(o

Loschen des Riickrufwunsches

Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Eintrag auswahlen.

Zusatz-Menu aufrufen.
Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drucken, um den Vorgang zu beenden.

Riickfrage

Sie unterbrechen |hr Gesprach, um mit einem Teilneh-
mer (auch Externteilnehmer) ein Rickfragegespréach zu
halten und setzen anschlieRend das erste Gesprach
fort.

Sie fuhren ein Gesprach.

Riickfrage aktivieren und durchfiihren

Ruckfrage aktivieren. Das aktuelle Gesprach wird , ge-
halten, der erste Teilnehmer wartet.

Rufnummer fur das Rickfragegesprach eingeben.

Die Nummer wird gewahlt. Der Teilnehmer meldet
sich. Das Ruckfragegesprach beginnt.

Der zweite Teilnehmer ist besetzt oder meldet sich
nicht

Ruckfrage abbrechen. Sie sind wieder mit dem ersten
Teilnehmer verbunden.

Sie kdnnen wahrend der Ruckfrage

e einen Ruckruf vormerken (= Seite b),
e Anklopfen (= Seite 76) oder

e Aufschalten (= Seite 78).
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(3 [t

Entweder:

Oder:

| Menii |

Beenden und OK
zurlick? -
[=L oder

Beenden des Riickfragegesprachs und zum warten-
den Gesprach zuriickkehren

Der zweite Teilnehmer legt auf. Sie sind wieder mit
dem ersten Teilnehmer verbunden.

System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Sie sind wieder mit dem ersten Gesprachspartner ver-
bunden. Der zweite Gesprachspartner bekommt das
Besetzt-Zeichen und legt auf, ein Gigaset-Mobiltelefon
legt selbstandig auf.

Sie kénnen aber auch

e mit den Gesprachspartnern abwechselnd sprechen
(= Seite 81),

¢ eine Konferenz aufbauen (= Seite 82) oder

e den wartenden Gesprachspartner an den zweiten
Gesprachspartner Ubergeben (= Seite 79).

Anruf annehmen oder abweisen

Anruf annehmen

Ihr Mobiltelefon lautet (= Seite 30). Die Anruferinfor-
mation erscheint am Display. Es kénnen die Rufnum-
mer des Anrufers und/oder dessen Name angezeigt
werden. Zum Annehmen eines Anrufes haben Sie die
folgenden Maoglichkeiten:

Das Mobiltelefon befindet sich in der Ladeschale: Das
Mobiltelefon aus der Ladeschale nehmen (funktioniert
nur, wenn ,,Autom. Rufannahme” eingeschaltet ist,

- Seite 30).

Das Mobiltelefon befindet sich auRerhalb der Lade-
schale: Abheben- oder Freisprech-Taste dricken.

Nachdem Sie den Anruf angenommen haben, kénnen

Sie:

e das Gesprach umlegen (= Seite 79),

e das Gesprach auf Halten legen und eine Rickfrage
im Raum durchfiihren (= Seite 81),
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Ubernah
Gruppe?

C
oder

e das Gesprach auf Halten legen und einen zweiten
Gesprachspartner anrufen (= Seite 6), um das ge-
haltene Gesprach weiterzuleiten (= Seite 79), zu
makeln (= Seite 81) oder eine Konferenz aufzubau-
en (> Seite 82).

Anruf abweisen

Falls Sie nicht gestort werden mochten, kénnen Sie
den Anruf abweisen.

Displaymeldung mit einer der beiden Displaytasten be-
statigen. Der Anruf wird abgewiesen und der Anrufer
erhalt den Besetztton.

Anruf in einer Anrufilbernahmegruppe
ibernehmen

Sie kénnen Anrufe fur Telefone innerhalb lhrer Anruf-
Ubernahmegruppe (vom Servicetechniker festgelegt)
an lhrem Mobiltelefon Gbernehmen. Das ist auch mag-
lich, wenn Sie ein Gespréach fihren.

Voraussetzung:
Sie horen, dass ein Telefon lhrer Anruflibernahmegrup-
pe lautet.

Abheben-Taste lange driicken. Am Display erscheint
die Meldung ,,Ruf bei:"”.

System-MenU aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Sie fihren das Gesprach.

Gesprach beenden
Auflegen-Taste kurz driicken oder Mobiltelefon in die
Ladeschale stellen.

Je nach Einstellung des Kommunikationssystems wer-
den die Gesprachskosten angezeigt.
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[=L oder

g Umleitung ein?

Entweder:

'y 1=alle Anrufe?

(3 [t

(3 [t

2=nur externe
Anrufe?

3=nur interne
Anrufe?

Anrufe umleiten

Sie verlassen lhren Arbeitsplatz voriibergehend und
mochten, dass die fur Sie bestimmten Anrufe zum neu-
en Aufenthaltsort umgeleitet werden. Umleitungsziel
interner Rufe kann dabei jede interne oder externe Ruf-
nummer sein. Die Zielnummer ist meistens eine exter-
ne Rufnummer, da Sie intern jederzeit an lhrem Mobil-
telefon erreichbar sind.

Anrufumleitung einschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Rufnummer des Ziels eingeben.
Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

"|.} Hinweis:

Vor einer externen Rufnummer ist die Extern-
Kennzahl einzugeben. Wenn der Servicetechni-
ker die MFV-Durchwahl aktiviert hat, kdnnen Sie
Anrufe auch auf diese externe Rufnummer um-
leiten.
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Anrufumleitung ausschalten

Voraussetzung:
Die Umleitung ist eingeschaltet.

[=L, oder Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
driicken.

IS System-Mend aufrufen.
EREKJ Urisitung aus? Mentipunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste kurz driicken, um den Vorgang zu been-
den.

Tastatursperre ein- oder ausschalten

Die Tastatursperre dient dem Schutz vor unbeabsichtig-
ten Tastenbetatigungen, z.B. beim Tragen in der Tasche.
Bei einem eingehenden Anruf wird die Tastatursperre
automatisch ausgeschaltet und nach Gesprachsende
wieder eingeschaltet.

Raute-Taste so lange driicken, bis das Ein- oder Aus-
schalten durch eine aufsteigende Tonfolge bestatigt
wird.

Wenn die Tastatursperre eingeschaltet ist, wird im Dis-
play ein Schllissel angezeigt.

|||» Hinweis:

Bei eingeschalteter Tastatursperre ist es mog-
lich, eine vorher festgelegte Notrufnummer zu
wahlen.

Nach Verlassen des Funknetzes

Im Display blinkt der Name der Basis. Das Mobiltelefon
versucht wiederholt, sich mit einer Basis zu synchroni-
sieren. Die Zeitabstande zwischen den Synchronisie-
rungsversuchen vergrof3ern sich aufgrund der integrier-
ten Stromsparfunktion.

Zum Schonen des Akkupacks kénnen Sie lhr Mobiltele-
fon ausschalten.
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Beschreibung der Bedienelemente

Funktions-Tasten

Es gibt die folgenden Funktions-Tasten:

Taste Name Verwendung
Auflegen-und |e Gesprache beenden
Ein-/Aus-Taste |® Funktionen abbrechen
¢ |n die nachsthohere Menulebene zu-
rickgehen (nur nach )
e Mobiltelefon ein- oder ausschalten
=L Abheben-Taste |® Anruf annehmen
e Rufnummer wahlen
* Wahlwiederholungsliste aufrufen
e Auf Funktionen des Telefonsystems
zugreifen
Freisprech- e Anruf annehmen
Taste e Rufnummer wahlen
Zwischen dem Hoérer- und dem Frei-
sprechbetrieb wechseln
e Auf Funktionen des Telefonsystems
zugreifen
Nachrichten- Auf Nachrichtenlisten zugreifen
liste
Stern-Taste Klingelton ein-/ausschalten
Raute-Taste Tastatursperre ein-/ausschalten
Call-by-Call Auf Call-by-Call-Liste zugreifen
Taste
r] R-Taste R-Tastenfunktion
(= Seite 12)

1"
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R-Taste

Die R-Taste ermdglicht in den verschiedenen Betriebszustanden durch
kurzes Dricken die folgenden Funktionen:
e Beim Wahlen: Wahlpause einflgen (z. B. zwischen Vorwahlnummer
und Rufnummer oder bei einer Mailboxabfrage)
e |Im Gesprach: Gesprach beenden
¢ Im Ruckfragegesprach: Ruckfragegesprach beenden
e Bei einer Rickfrage, beim Einleiten einer Konferenz oder beim Weiter-
geben eines Gespraches: Verbindung zu einer Mailbox beenden

Steuer-Taste

Der Steuer-Taste sind je nach Bediensituation unterschiedliche Funk-
tionen zugeordnet:

Situation [E}]

In der Mitte Oben driicken | Unten drlicken | Links driicken | Rechts
dricken dricken

Im Ruhezu- Hauptment Klingeltone ein-| Telefonbuch Kurz: Haupt-

stand des Mobiltele- |stellen des Mobiltele- menl des
fons 6ffnen fons 6ffnen Mobiltelefons

offnen
Lang: Sprach-
wahl beginnen

Im Gespréach Untermenu off-| Sprach-/Tele- | Telefonbuch Auswahl von
nen/Auswahl |fonlautstarke des Mobiltele- ,, Lautstarke!
bestatigen einstellen fons 6ffnen ,, Tonwahl
(statt OK) ,Basis einstel-

len”

Im Hauptmenii |Ausgewahlte |MenU-Symbol |Meni-Symbol |Menli-Symbol |Meni-Symbol
Funktion aufru- |auswahlen auswahlen auswahlen auswahlen
fen

In Listen und | Ausgewahlte |Nachsthohe- |Nachstniedri- |Nachsthohere |Eintrag aus-

Meniis Funktion aufru- |res Listenele- |geres Listene- |Menlebene, |wahlen (OK)
fen ment lement Abbruch

Im Eingabefeld Schreibmarke | Schreibmarke |Schreibmarke | Schreibmarke

eine Zeile nach |eine Zeile nach |nach links nach rechts
oben unten

Werte dandern |\Wert speichern Wert verrin- Wert vergro-

gern Rern

12
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Display-Tasten

Das Mobiltelefon verflgt Gber zwei Display-Tasten mit jeweils einer oder
zwei Funktionen. Wenn eine Taste mit zwei Funktionen belegt ist, wird die
gewdUlnschte Funktion entsprechend mit der linken oder rechten Seite der
Display-Taste gewahlt. Die Belegung der Display-Tasten ist abhangig vom
Betriebszustand. Eine Funktion kann durch einen Text oder ein Symbol

dargestellt sein:

Symbol Name Verwendung
Meni Hauptmen( des Mobiltelefons oder
ein situationsabhangiges Menu auf-
rufen
Loschen Eingaben zeichenweise von rechts
nach links 16schen
Zuriick Zurick in die nachsthéhere Meni-
ebene, Abbruch
| OK | OK Gewahlten MenUpunkt bestatigen
B33 Auf/Ab Auf- oder abwarts blattern, um

MenUpunkte auszuwahlen

Funktion festle- | Linke Display-Taste mit einer Funk-
gen tion belegen. Wird angezeigt, solan-

ge noch keine Funktion festgelegt
wurde.

[ Andern | Andern Konfiguration andern

[ Anhéren | Anhoren Melodie anhdren

Annehmen Anklopfen annehmen

Ansehen Eintrag oder Bild anzeigen

Aus Automatische Wahlwiederholung
beenden/Funktion deaktivieren

Beenden Das Abspielen einer Melodie been-
den

Beep Aufmerksamkeitston einschalten

Ja Sicherheitsabfrage bestatigen

[ Makeln | Makeln Zwischen zwei Gesprachspartnern
wechseln

Optionen Situationsabhéngiges Menl des
Mobiltelefons aufrufen

[ Riickfr. | Ruckfrage Ruckfrage durchfihren

[ Riickruf | Ruckruf Ruckruf mit einem zweiten Ge-

sprachspartner durchfihren

13
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Symbol Name Verwendung

[ Ruf aus | Ruf aus Terminruf des Mobiltelefons bestéa-
tigen

E=2 Setzen Nummern-Taste setzen

[ Sichern | Sichern Eingaben speichern

En Speichern Eingaben speichern

Telefonbuch Telefonbuch des Systems aufrufen

Termin Terminfunktion des Mobiltelefons
aufrufen

| Wiihlen | Wahlen Eingegebene Ziffern wahlen

Wecker Weckfunktion aufrufen

EEE Zeit Uhrzeit und Datum eingeben. Wird
angezeigt, solange Uhrzeit und Da-
tum noch nicht gesetzt sind.

Durch Belegung der linken Display-Taste mit einer Funktion kbnnen weite-
re Symbole angezeigt werden, z.B. der Name eines Telefonbuch- oder
Call-by-Call-Eintrages (= Seite 110).

Menii-Symbole im Hauptmenii
Eloder (m)

Das HauptmenU des Mobiltelefons wird durch Driicken der Display-Taste
.Men(" oder durch Drucken der Steuertaste in der Mitte aufgerufen.

Das Hauptmenu ist ein grafisch orientiertes Menu und hat die folgenden
MenU-Symbole:

Symbol Verwendung

Datentransfer-MenU aufrufen. Enthalt die Mentpunk-
te , Bluetooth” und , Telefonbuch

Wecker-Eingabemaske aufrufen. Hier kann ein Weck-
Termin eingegeben werden.

Media-Pool-Menu aufrufen. Enthalt die Menlpunkte
.Screensavers,’,, CLIP-Bilder," ,Sounds” und , Spei-
cherplatz”

Jo e

Extras-MenU aufrufen. Enthalt den MenUpunkt ,, Ent-
gang. Termine”’

b

14



Beschreibung der Bedienelemente

Symbol Verwendung

]JJ Kalender aufrufen. Zeigt den Kalender des jeweiligen

Monats an, danach kann ein neuer Termin eingegeben
und es wird die Liste der festgelegten Termine ange-
zeigt.

Einstellungen-Menu aufrufen. Enthalt die MenUpunk-
te ,,Datum und Uhrzeit," , Tone und Signale;’, Dis-
play, ,,Mobilteil” und ,Basis

SR E]E

Die Meni-Symbole werden durch Links/Rechts- und Oben/Unten-Drii-
cken der Steuertaste ausgewahilt.

15
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Inbetriebnehmen des Mobiltelefons

Entfernen der Schutzfolie

Ziehen Sie bitte vor der Inbetriebnahme die Schutzfolie
vom Display ab.

Einlegen des Akkupacks

Das Mobiltelefon wird zusammen mit dem zugelassenen Akkupack gelie-
fert. Das Akkupack ist nicht geladen. Es wird erst im Mobiltelefon aufge-
laden.

|||» Hinweis:

Beachten Sie die Sicherheitshinweise (= Titelrlckseite)!
Verwenden Sie nur den zugelassenen Akkupack (- Seite 19)!
Offnen Sie das Akkufach nur in staubfreier Umgebung!

Wenn Sie den Akkupack entfernen, bleiben lhre Telefonbuch-
Eintrage und alle Einstellungen erhalten. Datum und Uhrzeit
werden zuruckgesetzt.

e Entfernen Sie den Akkupack nur, wenn dieser defekt ist. Jedes
unnotige Entfernen verringert die Lebensdauer des Akku-
packs.

1. Falls montiert: Trageclip abnehmen

Einen Schraubendreher zwischen Trageclip und Akkudeckel schieben (1)
und den Trageclip mit dem Schraubendreher nach auRen driicken (2), bis
er ausrastet.




Inbetriebnehmen des Mobiltelefons

2. Akkufach o6ffnen

Einen Schraubendreher in den Schlitz zwischen Akkudeckel und Steck-
buchse stecken (1) und den Deckel kraftvoll vom Akkufach heben (2).

3. Akkupack einlegen

Den Akkupack schrag, mit der Nase voran, einlegen (3). Dann von oben ins
Gehause drucken, bis die Haltklammer des Akkupacks fest im Gehause
einrastet (4).

|||» Hinweis:

Zum Entfernen des Akkupacks missen Sie zuerst auf die seitliche
Halteklammer driicken.

4. Akkufach schlieRen

Akkudeckel so Uber den Nasen des Gehéauses positionieren, dass diese
einrasten konnen (5). Dann den Akkudeckel auflegen und aufdriicken, bis
er einrastet (6).

17
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Laden und Gebrauch des Akkupacks

Zum Aufladen des Akkupacks stellen Sie das Mobiltelefon mit der Tastatur
nach vorne in die Ladeschale.

|||» Achtung:

Verwenden Sie flr das Betreiben der Ladeschale nur zugelassene
Steckernetzgerate (Bestellnummern siehe - Seite 128).

Der Ladezustand wird durch die Ladezustandsanzeige angezeigt. Sie
blinkt beim Aufladen:

3 | Akkupack leer

B | Akkupack 33% geladen
B | Akkupack 66% geladen
#B | Akkupack 100% geladen

|||» Hinweis:

e Erstes Aufladen: Laden Sie den Akkupack mindestens 10
Stunden ohne Unterbrechung auf, unabhangig von der Ladezu-
standsanzeige. Benutzen Sie anschlieRend das Mobiltelefon
bis zum Ertdnen des Akkuwarntons, ohne es zurlck in die La-
deschale zu legen. Dadurch wird die Ladezustandsanzeige an
die Betriebszeiten des Akkupacks angepasst.

e Zum Erreichen der vollen Betriebs- und Ladezeiten
(= Seite 18): Benutzen Sie das Mobiltelefon mehrmals bis
zum Erténen des Akkuwarntons, ohne es zuruck in die Lade-
schale zu legen.

e Jedes weitere Aufladen: Sie kénnen Ihr Mobiltelefon nach je-
dem Gebrauch in die Ladeschale legen. Das Aufladen wird
elektronisch gesteuert, so dass der Akkupack optimal und
schonend geladen wird.

Betriebszeiten und Ladezeiten des Akkupacks

Die Betriebszeiten werden erst nach einigen Lade- und Entladevorgangen
erreicht.

Kapazitat (mAh) Bereitschaftszeit | Gesprachs- Ladezeit
(Stunden) zeit (Stunden)| (Stunden)

700 etwa 250 (10 Tage) | etwa 10 etwa 3,5
(Original-Akkupack)

Wenn Sie beim Mitflihren des Mobiltelefons die Displaybeleuchtung aus-
schalten, kdnnen Sie die Bereitschaftszeit deutlich steigern.
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Zugelassene Akkupacks

Flr das Mobiltelefon ist nur der Original-Akkupack von Siemens zugelas-
sen.

Akkupack Sachnummer

Lithium-lon, 700 mAh V30145-K1310-X250

Montieren des Trageclips

Driicken Sie den Trageclip auf der Rickseite des Mobiltelefons an, bis
dessen seitliche Nasen in die Aussparungen einrasten.
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Einstellen der Display-Sprache des
Mobiltelefons

Wenn im Lieferzustand die von |lhnen bevorzugte Spra-
che der Displaytexte des Mobiltelefons nicht voreinge-
stellt ist, konnen Sie diese selbst festlegen. Die Spra-
che der Displaytexte des Kommunikationssystems ist
nur vom Administrator einstellbar.

Hauptmenii 6ffnen
oder (mm) Hauptmeni des Mobiltelefons ffnen.
Erstes Untermenii 6ffnen
Entweder:
Einstellungen Fol'd Meni-Symbol auswéhlen und bestatigen.
Oder:

H/Set Settings Menii-Symbol auswéhlen und bestatigen.
Zweites Untermenii 6ffnen

Entweder:

Mobilteil Meniipunkt auswahlen und bestétigen.
Oder:

Handset Menipunkt auswahlen und bestatigen.

Drittes Untermenii 6ffnen

Entweder:

Sprache Menlipunkt auswahlen und bestatigen.
Oder:

Language Men(ipunkt auswahlen und bestatigen.
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Deutsch

English
Francais
Italiano
Espanol
Portugues
Nederlands

o

[=L oder

EEER

oK

nn weitere Funktionen?

KK

Sprachenauswahl?

[ 11=deutsch

oK

oK
N

Sprache auswahlen

GewdUlnschte Sprache auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

|||» Hinweis:

e \Wenn Sie aus Versehen eine fiir Sie unver-
standliche Display-Sprache eingestellt ha-
ben, drlicken Sie ,(am]) 8 4 1" und wéhlen
Sie dann die Sprache neu aus.

e \Wenn Sie die Display-Sprache in den Liefer-
zustand zurlicksetzen wollen: = Seite 37.

Einstellen der Display-Sprache des
Systems

Wenn Sie die Sprache der Displaytexte andern wollen,
dann ist auRer am Mobiltelefon auch die Sprache des
Systems zu andern. Fir jedes Mobiltelefon kann am
System eine eigene Sprache eingestellt werden.

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Gewilinschte Sprache auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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c

Entweder:

Oder:

=
Lautstarke

Weiter:

=)=

Einstellen des Mobiltelefons

Wenn Sie mit den Standard-Einstellungen des Mobilte-
lefons nicht zufrieden sind, kénnen Sie diese andern.

Sprachlautstarke einstellen

Wahrend eines Gespraches kdnnen Sie die Sprachlaut-

starke andern. Folgende Lautstarken sind einstellbar:

e Lautstarke im Horerbetrieb. Drei Lautstarkestufen
sind moglich.

e Lautstarke beim Freisprechen. Funf Lautstarkestu-
fen sind maoglich. Die Lautstarke fur das Freispre-
chen kénnen Sie nur dndern, wenn es eingeschaltet
ist (= Seite 39).

Sie flihren ein Gesprach.

Men fur die Einstellung der Lautstarke 6ffnen. Es wird
entweder das ,Sprachlautst.”-Men( fir den Horerbe-
trieb oder das ,, Telefonlautst.”-Menu fir das Freispre-
chen angezeigt.

Menu 6ffnen, wenn ,Steuertaste oben driicken” mit ei-
ner anderen Funktion belegt ist, z. B. beim Makeln.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

___ Sprachlautst.___ __Telefonlautst.___

Lautst.:
A w2

Lautst.:
A1)

Einstellung festlegen.

Display-Taste driicken, wenn Sie die Einstellung dauer-
haft speichern wollen.



Einstellen des Mobiltelefons

oder (mm)
Einstellungen

Tone und Signale
Klingeltdne

Fir ext. Anrufe
Fir int. Anrufe

Fir Termine
Fir alle gleich

Klingeltone einstellen

Lautstarke und Melodie der Klingeltone einstellen

In Ihrem Mobiltelefon sind Tone und Melodien gespei-
chert. Sie kdnnen auch Melodien von einem Computer
in das Mobiltelefon laden (= Seite 112) und verwalten
(= Seite 25). Beim Auswahlen des Mends ertont der
Klingelton in der aktuellen Einstellung. Sie konnen zwi-
schen funf Klingeltonlautstarken, dem Crescendo-Ruf
(Lautstarke nimmt stufenweise zu) und keinem Klingel-
ton wahlen.

Damit Sie die Anrufe und Termine an lhrem Mobiltele-
fon leichter unterscheiden kénnen, sind die Klingeltone
unterschiedlich einstellbar:

e Fir externe Anrufe

e Firinterne Anrufe

e Fir Termine

e Fur alle gleich

Hauptmenl des Mobiltelefons offnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestéatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
Gewinschten Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Die Eingabemaske, z.B. fir externe Anrufe, wird ange-
zeigt.

1 Klingeltonlautstarke

__ Firext. Anrufe___

2 Klingeltonmelodie
1 —lLautstérke:

4 /1P 3 Anrufername ansa-
2— Melodie: gen durch Wiederga-
«Circles » X
3 Name ansag. be des gespeicher-
'4 Ein » ‘ ten Sprachmusters
(nicht unterstutzt)

Lautstarke festlegen.

Eine Zeile nach unten springen.

usw.
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|||» Bitte vergewissern Sie sich, dass Sie das Ge-

sprach angenommen haben, bevor Sie das Tele-
fon an das Ohr halten. So vermeiden Sie Gehor-
schaden durch einen lauten Klingelton.

I3 Einstellungen speichern.

Hinweistone einstellen

Die Hinweistone haben die folgende Bedeutung:

Hinweiston Bedeutung

Tastenklick Jeder Tastendruck wird bestatigt.

Quittungstone | ® Bestatigungston (aufsteigende
Tonfolge) beim Sichern von Ein-
gaben/Einstellungen und beim
Legen des Mobiltelefons in die
Ladeschale

¢ Fehlerton (absteigende Tonfol-
ge) bei Fehleingaben

e Menulendeton am Mentende

Akkuton Der Akkupack muss geladen wer-
den.

&l oder (m) Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.
Einstellungen Men(-Symbol auswahlen und bestatigen.
Téne und Signale Meniipunkt auswiahlen und bestétigen.

Hinweistone Men(ipunkt auswahlen und bestatigen. Die Eingabe-
maske, z.B. fur die Hinweistone, wird angezeigt.

1 Status des Tasten-
T klicks
___Hinweistone___
1 2 Status des Quit-
2 Quittung: tungstones
<«Ein »
3— S Akkuton: 3 Status des Akku-
"Ei” tones
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oder (mm)
Einstellungen Ne]’4

Tone und Signale
Vibration []

Einstellung festlegen.

Eine Zeile nach unten springen.

Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Vibrationsalarm einstellen

Hauptmenu des Mobiltelefons 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Der Vibrations-
alarm wird ein- oder ausgeschaltet, abhangig von der
vorherigen Einstellung. Der Status wird in der Check
Box angezeigt (leer = ausgeschaltet).

Klingeltone und Bilder mittels Media-
Pool einstellen
Der Media-Pool Ihres Mobiltelefons verwaltet Sounds,

die Sie als Klingelton einstellen, und Bilder, die Sie als
Screensaver verwenden kdnnen.

Der Media-Pool kann folgende Media-Typen verwalten:

Symbol | Media-Typ Format
n monophone Klingelténe | Standard
J9 polyphone Klingelténe | Standard
J9 polyphone Klingelténe | .mid
O Bild (Screensaver) BMP
(128 x 100 bzw.
128 x 160 Pixel)

Das Symbol wird im Media-Pool vor dem Namen ange-
zeigt. In lhrem Mobiltelefon sind verschiedene mono-
und polyphone Sounds voreingestellt. Voreingestellte
Sounds, die mit einem Schloss gekennzeichnet sind,
kénnen Sie nicht umbenennen oder I6schen.
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Sounds im .mid-Format und Bilder konnen Sie von ei-
nem PC herunterladen (= Seite 112). Sie kdnnen maxi-
mal 32 kByte grof3 sein.

Sie kénnen die vorhandenen Sounds anhoren und
Sounds, die Sie per Datenkabel auf das Mobiltelefon
geladen und gespeichert haben, im Media-Pool umben-
ennen und l6schen.

Bilder ansehen/Sounds abspielen

&l oder (m) Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.
B Media-Pool Men(i-Symbol auswahlen und bestatigen.

(S;E:;egﬁg"ers Gewlinschten Meniipunkt auswahlen und bestatigen.
-pllaer
Sounds

Eintrag auswahlen.

ISR oder XA  Display-Taste driicken. Sounds werden abgespielt bzw.
Bilder angezeigt.

oder Display-Taste dricken. Die Wiedergabe des Sounds
bzw. die Anzeige des Bildes wird beendet.

Wahrend Sie Sounds abspielen, kénnen Sie auch mit
der Taste das Abspielen unterbrechen.

Auflegen-Taste lange driicken, um den Vorgang zu be-
enden. Das Mobiltelefon kehrt in den Ruhezustand zu-
rick.

Bei Fehlermeldung

Nach dem Auswahlen eines Sounds oder Bildes erhal-
ten Sie eine Fehlermeldung, wenn Sie den Sound/das

Bild in einem unglltigen Dateiformat abgespeichert ha-
ben. Mit Y brechen Sie den Vorgang ab. Mit
|6schen Sie den Sound bzw. das Bild.
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oder
Lautstarke

oder (m)

E? Media-Pool

R
Sounds
Name andern OK

oK

oder ()

B Media-Pool

Screensavers oK
CLIP-Bilder -
Sounds

Entweder:

Sound-Lautstarke wahrend des Abspielens einstel-
len

MenU offnen

MenUlpunkt auswahlen und bestéatigen. Die Lautstarke
kann in der Eingabemaske in 5 Stufen eingestellt wer-
den.

Lautstarke einstellen.
Einstellung speichern.

Sound/Bild umbenennen

Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.

Men(-Symbol auswahlen und bestatigen.

Gewdinschten Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Eintrag auswahlen.
Menu 6ffnen.

Der Name des Eintrages kann gedndert werden. Lange:
max. 16 Zeichen. Danach Eingabe bestatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Sounds/Bilder loschen

Wenn ein Sound oder ein Bild nicht I6schbar ist, ist es
mit I gekennzeichnet. Dann stehen die unten genann-
ten Funktionen nicht zur Verfligung.

Hauptmenu des Mobiltelefons 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.

Gewiinschten Menipunkt auswéahlen und bestatigen.

Eintrag auswahlen.

Meni 6ffnen.
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Eintrag I6schen Menipunkt auswahlen und bestatigen. Der ausgewahl-
te Eintrag wird geldscht.

Oder:

Liste léschen Men(ipunkt auswahlen und bestatigen. Alle I6schbaren
Eintrage der Liste werden geldscht.

Ein geldschter Klingelton wird automatisch ersetzt. Ein
geldschter Klingelton fur VIP-Anrufe oder Jahrestage
wird nicht automatisch ersetzt.

Auflegen-Taste dricken, um den Vorgang zu beenden.

Speicherplatz iiberpriifen

Sie konnen sich den verflgbaren restlichen Speicher-
platz sowie den anteilig belegten Speicherplatz fir
Screensaver, CLIP-Bilder und Sounds anzeigen lassen.

&l oder (@) Hauptmenii des Mobiltelefons 6ffnen.
B Media-Pool Menii-Symbol auswahlen und bestatigen.

Speicherplatz Mentipunkt auswahlen und bestatigen. Der verfigbare/
belegte Speicherplatz wird angezeigt:

1 13% des insgesamt
verflgbaren Spei-

___Speicherplatz___ . .
1 Fror 13% cherplatzes sind frei.
CLIP-Bilder: 0% 2 25% des insgesamt
Screensavers: 62% verflgbaren Spei-
2 Sounds: 25% cherplatzes sind mit

Sounds belegt.

oder Display-Taste drucken. Die Anzeige wird beendet.
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[ [

Al

Klingelton ein- oder ausschalten

Klingelton ausschalten

Taste so lange drlicken, bis der Bestatigungston ertont.

Der Klingelton ist ausgeschaltet.

Klingelton einschalten

Taste so lange drlcken, bis der Bestatigungston ertont.

Klingelton fiir den aktuellen Anruf ausschalten
Taste so lange drlicken, bis der Bestatigungston ertont.

Sie sollten den Klingelton anschlieRend wieder ein-
schalten, damit das Mobiltelefon den nachsten Anruf
wieder per Klingelton signalisieren kann.

Aufmerksamkeitston ein- oder aus-
schalten

Wenn Sie den Aufmerksamkeitston einschalten, wer-
den alle anderen Tone ausgeschaltet. Bei einem Anruf
werden Sie durch diesen kurzen Ton aufmerksam ge-
macht.

Befindet sich das Mobiltelefon in einer Anrufibernah-
me-Gruppe, wird ein Ubernahmeruf ebenfalls durch
den Aufmerksamkeitston signalisiert.
Aufmerksamkeitston einschalten

Taste so lange drlcken, bis der Bestatigungston ertont.
Displaytaste innerhalb von drei Sekunden dricken.

Der Aufmerksamekeitston ist eingeschaltet. Die Laut-
starke des Aufmerksamkeitstones entspricht der Laut-
starke des externen Ruftones.

Aufmerksamkeitston ausschalten

Taste so lange drlicken, bis der Bestatigungston ertont.
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Notrufnummer andern

&l oder (@) Hauptmenii des Mobiltelefons 6ffnen.
Einstellungen Men(-Symbol auswahlen und bestatigen.

Mobilteil Meniipunkt auswahlen und bestitigen.

Notrufnummer [] Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Wenn die
Check Box leer ist, dann ist keine Notrufnummer einge-
stellt.

Alte Notrufnummer l6schen.

ﬁ! Neue Notrufnummer eingeben.
IEEX Einstellung speichern.
Auflegen-Taste dricken, um den Vorgang zu beenden.

Automatische Rufannahme ein-/aus-
schalten

Diese Funktion ermoglicht das Annehmen von Anrufen
durch Herausnehmen des Mobiltelefons aus der Lade-
schale.

&l oder (m) Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.
Cap | =S| Einstellungen Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.

Mobilteil Menipunkt auswahlen und bestatigen.
Aut. Rufannahme Menlipunkt auswahlen und bestatigen.

v Die automatische Rufannahme ist eingeschaltet.

Die eingeschaltete Funktion ist durch ein Hakchen ge-
kennzeichnet und kann durch erneutes Auswahlen wie-
der ausgeschaltet werden.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Entweder:
= oder (m)
Einstellungen

Datum/Uhrzeit

Oder:
[ Zeit |

Weiter:
g |
i3

|_Sichern |

Datum und Uhrzeit einstellen

Das Datum und die Uhrzeit des Mobiltelefons werden
automatisch eingestellt, wenn Sie einen Teilnehmer an-
rufen. Falls Thr Kommunikationssystem diese Funktion
nicht unterstltzt, konnen Sie das Einstellen manuell
durchfthren. Das Einstellen von Datum und Uhrzeit am
Mobiltelefon ist fUr die korrekte Zeiterfassung der Anru-
fes notwendig.

Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.

Men(-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
Wenn Datum und Uhrzeit noch nicht eingestellt sind:

Display-Taste drlcken.

Datum eingeben, z.B. 22.09.2005 = 220905.

Eine Zeile nach unten springen.

Uhrzeit eingeben, z.B. 19:05 Uhr = 1905.

Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

|||» Hinweis:

Falls Ihr Kommunikationssystem das Einstellen
von Datum und Uhrzeit nicht unterstutzt, ist es
notwendig, die Einstellung von Zeit zu Zeit zu
Uberprufen und ggf. zu korrigieren.
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oder ()

Einstellungen
Screensaver

32

Aktivierung: Ein (D)

Entweder:
Oder:
Auswahl: Beach [D)

Weiter:

| Sichern |

Display einstellen

Fur das Display gibt es vielfaltige Einstellmoglichkeiten.
Der Screensaver (Logo, Bildschirmschoner), das Farb-
schema, der Kontrast und die Displaybeleuchtung sind
einstellbar. Ebenfalls kann der angezeigte Name der Ba-
sisstation geandert werden.

Screensaver

Sie kénnen sich fir den Ruhezustand des Mobiltelefons
einen Screensaver einstellen. Er ersetzt die Anzeige im
Ruhezustand und kann evtl. Datum, Zeit und den Na-
men der Basisstation Uberdecken. Der Screensaver
wird wahrend eines Gespraches und oder wenn das
Mobiltelefon abgemeldet ist, nicht angezeigt.

Hauptmenu des Mobiltelefons 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen. Die Maske zum
Aktivieren und Einstellen des Screensavers wird ange-
zeigt.

Aktivierung ein- oder ausschalten.

Der aktive Screensaver wird angezeigt.

Eine Zeile nach unten springen.

Bild auswahlen, z.B. ,,Beach’

Nutzlicher Hinweis: \Wenn Sie den Screensaver ,, Uhr”
auswahlen, zeigt das Display die Uhrzeit in groRen Zif-
fern an.

Der ausgewahlte Screensaver wird aktiviert.

Einstellungen speichern.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Display

oder (mm)
nstellungen

Farbschema

Display
Kontrast

oder (mm)
nstellungen

| Sichern

Farbschema

In Ihrem Mobiltelefon sind 4 Farbschemata gespei-
chert. Durch Auswahl eines Farbschemas legen Sie
fest, welche Farbe die Schrift, die Menu-Symbole und
der Hintergrund haben sollen.

Wechseln Sie wahrend der Einstellung auf ein anderes
Farbschema, dann wird dieses sofort so angezeigt, wie
es spater an allen MenUs erscheinen wird.

Hauptmenl des Mobiltelefons offnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die auswahlba-
ren Farbschemata werden angezeigt.

Farbschema auswahlen.
Auswahl bestatigen.

Einstellung speichern.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Kontrast

Mit dieser Funktion kénnen Sie festlegen wie stark sich
die Schrift und die Menl-Symbole vom Hintergrund un-
terscheiden sollen.

Hauptmenl des Mobiltelefons offnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestéatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUlpunkt auswahlen und bestéatigen. Die Maske zum
Einstellen des Kontrasts wird angezeigt.

Kontrast einstellen.

Einstellung speichern.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

33



Einstellen des Mobiltelefons

oder (mm)

Einstellungen
Beleuchtung

In Ladeschale:

) Ein [

AuRerh. Ladeschale:
Ein (&)
| Sichern |

oder (mm)

Einstellungen
Mobilteil
Basisauswahl
<Basis>

34

v

| Andern
Name é&ndern:

[ 1]
@= und ggf.

Beleuchtung

Sie kénnen fir das Display festlegen, ob es beleuchtet
sein soll, wenn es sich in der Ladeschale befindet und
wenn es sich aul3erhalb der Ladeschale befindet.

Hauptmenu des Mobiltelefons offnen.

Men(-Symbol auswahlen und bestéatigen.
Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die Maske zum
Einstellen der Beleuchtung wird angezeigt.

Aktivierung ein- oder ausschalten.

Eine Zeile nach unten springen.

Aktivierung ein- oder ausschalten.

Einstellung speichern.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Name der Basisstation

Sie kdnnen den Namen der Basisstation, der im Ruhe-
display angezeigt wird, andern. Dazu muss das Mobilte-
lefon an der betreffenden Basis angemeldet sein.

HauptmenU des Mobiltelefons 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Die ausgewahlte Basis ist aktiviert. Die aktivierte Basis
ist durch ein Hakchen gekennzeichnet und kann durch
Auswahlen einer anderen Basis wieder ausgeschaltet

werden.

Einstellungen andern.
Text I6schen.

Neuen Text eingeben und ggf. mit der Display-Taste
.Loschen” einzelne Zeichen korrigieren.
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IEIXEI Einstellungen speichern.
Auflegen-Taste dricken, um den Vorgang zu beenden.

Auflegen-Taste zweimal driicken, um das Mobiltelefon
aus- und wieder einzuschalten.

Der neue Name der Basisstation wird nun im Ruhedis-
play angezeigt.

Wenn Sie einen Teilnehmer anrufen, wird dieser Name
ggf. durch den Namen des Teilnehmers bzw. durch die
gewahlte Rufnummer Uberschrieben (abhéngig von der
Softwareversion). Der Name der Basisstation wird in
diesem Fall erst wieder nach einem erneuten Aus- und
Einschalten des Mobiltelefons angezeigt.
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Konvertierungsliste fiir vCard-Transfer
einstellen

In E-Mail-Programmen, wie z.B. Microsoft Outlook,
sind die Rufnummern meistens wie folgt angegeben:
+49 (05251) 820776. Diese Format kann das Mobiltele-
fon jedoch nicht benutzen, um die Rufnummer zu wah-
len. Wenn die 0.g. Rufnummer eine lokale Festnetz-
Nummer ist, dann wird diese beim Wahlen z.B. umge-
setzt zu 0820776. Die Konvertierungspaare sind in der
Konvertierungstabelle festgelegt und kénnen geandert
werden, falls sie von den Default-Werten abweichen.

Fragen Sie lhren Systemverwalter, welche Konvertie-
rungsregeln fir lhr Mobiltelefon gelten!

Konvertierungspaare festlegen
&l oder (m) Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.
Einstellungen MenU-Symbol auswahlen und bestétigen.
Mobilteil Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Vorwahlnummern MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Konvertie-

rungstabelle wird angezeigt. Sie ist flir das jeweilige
Land vordefiniert und sieht z.B. wie folgt aus:

1 Die Landesvorwahl
49" wird durch ,,00”
ersetzt.

_Vorwahlnummern_
Landesvorwahl:
00 - 49 1|2 Die Ortsvorwahl z. B.

Ortsvorwahl: I ,05251" (hier leer) wird
0 - [ —— 2 durch ,,0" ersetzt.

ﬁi Eintrag andern.
Mit der Steuer-Taste oben/unten kédnnen Sie in ein an-
deres Eingabefeld springen; mit der Steuer-Taste links/
rechts konnen Sie den Cursor innerhalb eines Eingabe-
feldes verschieben.

IS Einstellung speichern.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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=l oder (m)
Einstellungen

Mobilteil
Mobilteil-Reset

In den Lieferzustand zuriicksetzen

Diese Funktion ermdglicht das Zurlicksetzen lhres Mo-
biltelefons in den Lieferzustand, z.B. wenn Sie es wei-
tergeben oder neu einstellen wollen.

Die Leistungsmerkmale des Mobiltelefons werden wie
folgt behandelt:

Leistungsmerkmal Behandlung

Audioeinstellungen
Call-by-Call-Liste

Systemregistrierung

werden zurlickgesetzt

bleibt erhalten

bleibt erhalten

Telefonbuch bleibt erhalten

Wahlwiederholungsliste | wird geloscht

Zuriicksetzen
Hauptmenl des Mobiltelefons offnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestéatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Es erscheint
eine Sicherheitsabfrage.

Sicherheitsabfrage bestatigen. Das Mobiltelefon wird
in den Lieferzustand zurlckgesetzt.

|||» Hinweis:

Falls Sie das Telefonbuch ebenfalls I16schen wol-
len: > Seite 59.
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Einstellungen im Lieferzustand

Einstellung | Erklarung/Hinweise Stufen | Lieferzu-
stand
Audio Klingeltonlautstarke 5 5
Klingeltonmelodie, extern 10 (+20) | 1
Klingeltonmelodie, intern 10 (+20) | 3
Aufmerksamkeitston - aus
Horerlautstarke 3 1
Lautstarke beim Freisprechen 5 3
Namensansage - aus
Wecker/Termin - aus
Terminname - geloscht
Tastenklick bei jeder Tastenbetati- | - ein
gung.
Warnton, etwa 5 Minuten bevor die | - ein
Akkuladung verbraucht ist.
Quittungstone, ob Aktionen erfolg- | - ein
reich oder fehlerhaft durchgefihrt
wurden.
Auto. Ruf- Ruf wird bei Entnahme des Mobilte-| - ein
annahme lefons aus der Ladeschale automa-
tisch angenommen.
Basisaus- Auswahl der Basis 4 bleibt
wabhl
Notrufnum- | Notrufnummer, wéahlbar bei Tasten-| - 112
mer sperre.
Beleuchtung | Display abdunkeln - aus
Logo Anzeige auf Ruhedisplay - aus
Zeichensatz | Verflugbarer Zeichensatz - Standard
Sprache Verschiedene Sprachen auswahlen.| 19 deutsch
oder
englisch
Lieferzu- Die Rufnummern in der Wahlwie- | - -
stand derholungsliste sind geldscht, die

Audioeinstellungen sind zurlickge-
setzt. Die Anmeldung des Mobilte-
lefons bleibt erhalten!
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Telefonieren — Die Komfortfunk-
tionen

Freisprechen

Merkmale

Das Freisprechen bietet Ihnen folgende Vorteile:

e Andere Personen kénnen mithéren und mitspre-
chen.

¢ Sie haben die Hande frei.

e Beim Wahlen horen Sie z.B. den Freiton, ohne das
Mobiltelefon ans Ohr nehmen zu missen.

Das Freisprechen ist bis zu einem Umgebungs-Ge-
rauschpegel von 50 dB (A) sinnvoll.

Freisprechen einschalten

Das Freisprechen kann wahrend des Gespréaches, beim
Wahlen oder beim Annehmen eines Anrufes einge-
schaltet werden:

Freisprech-Taste drlcken. Die Freisprech-Taste leuch-
tet. Informieren Sie lhren Gesprachspartner, wenn Sie
jemanden mithoren lassen.

|||» Hinweis:

Unbedingt in den Hérerbetrieb wechseln, bevor
Sie das Telefon wieder direkt an das Ohr halten.
So vermeiden Sie Gehorschaden.

Zwischen Freisprech- und Horerbetrieb wechseln

Freisprech-Taste dricken. Das Mobiltelefon wechselt
vom Freisprech- in den Hoérerbetrieb oder umgekehrt.

Die Freisprech-Taste leuchtet, wenn das Freisprechen
eingeschaltet ist. Sie leuchtet nicht, wenn das Freispre-
chen aus- und der Horerbetrieb eingeschaltet ist.

|||» Hinweis:

Wenn Sie wahrend eines Gespraches das Mo-
biltelefon wieder in die Ladeschale zurlicklegen
mochten, z.B. weil der Akkupack leer ist, halten
Sie dabei die Freisprech-Taste gedrickt, damit
das Gesprach nicht unterbrochen wird.

39



Telefonieren — Die Komfortfunktionen

40

Freisprech-Lautstarke einstellen

Die Lautstarke kann wahrend des Gespraches einge-
stellt werden (= Seite 22).

Mit Headset telefonieren

Das Mobiltelefon ist sowohl mit einem schnurgebun-
den Headset als auch mit einem schnurlosen Headset
einsetzbar.

Schnurgebundenes Headset

Sie konnen ein schnurgebundenes Headset Uber die
Buchse an der Unterseite des Mobiltelefons anschlie-
3en. Das Headset muss einen SLIM-Lumbergstecker
besitzen.

Gleichzeitig mit dem AnschlieRen des Headsets wer-
den die Horkapsel und das Mikrofon auf das Headset
geschaltet.

Schnurloses Headset

Sie kénnen ein schnurloses Bluetooth-fahiges Headset
(BT-Headset) an lhrem Mobiltelefon verwenden. Sie ha-
ben dann beim Telefonieren die Hande frei und es stort
kein lastiges Kabel, z.B. bei der Arbeit am Computer
oder unterwegs.

Bevor Sie |hr BT-Headset zum ersten Mal nutzen kon-
nen, muss es am Mobiltelefon angemeldet werden.
Danach kdonnen Sie dieses BT-Headset immer wieder
verwenden, solange Sie es nicht abmelden.

M Hinweis:
e Theoretisch kann eine Bluetooth-Verbindung
abgehodrt werden.
e Nicht mehr verwendete Bluetooth-Gerate
sollten zur Verbesserung der Abhorsicherheit
abgemeldet werden.

Sie kdnnen mittels Sprachwahl ein Gespréach tber das
BT-Headset aufbauen.

Wahrend eines Gespraches wird ein zweiter Anrufer
Uber das BT-Headset nicht signalisiert.
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oder ()

¢_<,> Datentran
Bluetooth

Suche Headset

sfer

Gefundene Gerate

S55 Headset

Gerat vertrauen

Vereinbarte PIN:

Aktivierung []

vy

BT-Headset am Mobiltelefon anmelden

Headset in den Anmeldemodus setzen (siehe Bedie-
nungsanleitung lhres Headsets).

Hauptmenu des Mobiltelefons 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Das Bluetooth-
Men( wird angezeigt.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Das Mobiltele-
fon sucht ein Bluetooth-fahiges Headset und stellt die
drahtlose Verbindung her. Die Namen der gefundenen
Gerate werden angezeigt.

Das gewunschte Headset auswahlen.

Meni des Mobiltelefons 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Bluetooth-PIN des Headsets eingeben und bestatigen
(siehe Bedienungsanleitung lhres Headsets). Das Gerat
wird in die Liste der bekannten Gerate aufgenommen.

Die Bluetooth-Schnittstelle wird an Ihrem Mobiltelefon
automatisch aktiviert.

Die aktivierte Bluetooth-Funktion ist durch einen Haken
gekennzeichnet.

Uber BT-Headset telefonieren

BT-Headset im Gesprach aktivieren

Wenn sich das Mobiltelefon im Wahl- oder Gesprachs-
zustand befindet (Gesprach aufbauen - Seite 3), kann
das BT-Headset die Horkapsel- und Mikrofonfunktion
Ubernehmen.

Dricken Sie die entsprechende ,, Abheben”-Taste am
BT-Headset (siehe Bedienungsanleitung lhres Head-
sets).

a“n
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[=L. oder

oder (mm)
¢_<,> Datentransfer

Bluetooth

Bekannte Gerate

S55 Headset

Eintrag l16schen

42

Anruf am BT-Headset annehmen

Bei einem Anruf ist im Headset ein Anrufton zu horen.
Dricken Sie die entsprechende ,, Abheben”-Taste am
BT-Headset (siehe Bedienungsanleitung Ihres Head-
sets).

BT-Headset im Gesprach deaktivieren
Sie fuhren ein Gesprach Uber das BT-Headset.

Abheben- oder Freisprech-Taste am Mobiltelefon dri-
cken. Das BT-Headset wird deaktiviert. Sie kénnen das
Gesprach direkt am Mobiltelefon weiterfihren.

BT-Headset vom Mobiltelefon abmelden

Wenn Sie das BT-Headset nicht mehr verwenden wol-
len, ist es zur Gewahrleistung der Abhdrsicherheit sinn-
voll, das BT-Headset vom Mobiltelefon abzumelden.

HauptmenU des Mobiltelefons 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen. Das Bluetooth-
Menu wird angezeigt.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Name des
angemeldeten bzw. bekannten BT-Headsets wird an-
gezeigt.

Meni des Mobiltelefons 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Das BT-Head-
set ist abgemeldet bzw. dem Mobiltelefon nicht mehr
bekannt.
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Muster aufn.

Sprachwahl

Mit der Sprachwahl-Funktion kénnen Sie wahlen, in-
dem Sie den Namen des Gesprachspartners sagen,
ohne manuell eine Rufnummer einzugeben. Dazu wird
ein Sprachmuster hinterlegt, d.h. der von Ihnen gespro-
chene Name wird im Mobiltelefon gespeichert.

Es kdnnen insgesamt 29 Sprachmuster fur Telefon-
buch-Eintrage gespeichert werden.

Die Sprachwahl-Funktion funktioniert auch mit einem
Bluetooth-fahigen Headset.

Sprachmuster fiir einen vorhandenen Telefonbuch-
Eintrag aufnehmen

Am besten sprechen Sie |hr Sprachmuster in einer lei-
sen Umgebung mit einem Abstand von ca. 25 cm zum
Mobiltelefon auf. Das Sprachmuster kann bis zu 1,56 s
lang sein.

|||» Hinweis:

Wenn Sie die Sprachwahl vorwiegend mit einem
Headset nutzen, ist es vorteilhaft, das Sprach-
muster Uber das Headset aufzunehmen.

Telefonbuch des Mobiltelefons 6ffnen.
Gewdinschten Eintrag auswahlen.

Telefonbuch-Menu des Mobiltelefons 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Nach der entsprechenden Aufforderung im Display den
Namen sprechen. Den Namen nach der erneuten Auf-
forderung im Display wiederholen. Das Sprachmuster
wird automatisch gespeichert.

Der mit einem Sprachmuster hinterlegte Eintrag ist im
Telefonbuch des Mobiltelefons als Sprachwahl-Eintrag
markiert.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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BN

Muster anhéren

=
Muster Ischen

44

Rufnummer mit Sprachwahl wéahlen

Steuer-Taste lange driicken und nach dem Signalton
den Namen gewlinschten Gesprachspartners spre-
chen.

Stimmt der von Ihnen gesprochenen Name mit dem
gespeicherten Sprachmuster tberein, wird er vom Mo-
biltelefon wiederholt und gewahlt.

Sprachmuster anhéren
Telefonbuch des Mobiltelefons 6ffnen.

Gewlnschten Sprachwahl-Eintrag auswahlen. Dieser
Eintrag muss als Sprachwahl-Eintrag markiert sein.

Telefonbuch-Meni des Mobiltelefons offnen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Das Sprach-
muster wird im Freisprechmodus abgespielt.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Sprachmuster andern oder Iéschen

Nachdem das Sprachmuster geldscht wurde, kann ein
neues Sprachmuster aufgenommen werden.

Telefonbuch offnen.

Gewulnschten Sprachwahl-Eintrag auswahlen.

MenU offnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Auflegen-Taste drucken, um den Vorgang zu beenden.

m» Hinweis:

Nach dem Ldschen eines Sprachmusters bleibt
der Telefonbucheintrag erhalten.
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=L

oder
Aut. Wahlwiederh.

Entweder:

c

Oder:
[ Aus |

=L

oder

Entweder:

Wahlwiederholung

In der Wahlwiederholungsliste sind die zuletzt gewahl-
ten 10 Rufnummern gespeichert. Eine Rufnummer, die
mehrmals gewahlt wurde, wird nur einmal gespeichert.

Wenn Sie versucht haben, Gber das Telefonbuch des
Mobiltelefons einen Teilnehmer anzurufen, dann wird
bei der Wahlwiederholung dessen Name angezeigt.
Manuelle Wahlwiederholung, siehe (> Seite 4).

Automatische Wahlwiederholung

Die Wahl der Rufnummer wird automatisch zehnmal im
Abstand von 20 Sekunden wiederholt. Das Freispre-
chen ist automatisch eingeschaltet, die Freisprech-Tas-
te blinkt. Nach zehn erfolglosen Wahlversuchen und bei
einem zwischenzeitlich gefuhrten Gesprach schaltet
sich die Funktion ab.

Abheben-Taste kurz dricken. Die Wahlwiederholungs-
liste wird angezeigt.

GewdUlnschte Rufnummer auswahlen.
Menu der Wahlwiederholung 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die automati-
sche Wahlwiederholung ist eingeschaltet.

Der Teilnehmer meldet sich, Sie fihren das Gesprach.

Wenn Sie die Funktion abbrechen wollen: Display-Taste
oder eine beliebige Taste drlcken.

Eintrag bzw. Liste der Wahlwiederholung lo-
schen

Abheben-Taste kurz dricken. Die Wahlwiederholungs-
liste wird angezeigt.

Gewlinschte Rufnummer auswahlen.

MenU der Wahlwiederholung 6ffnen.

45



Telefonieren — Die Komfortfunktionen

Eintrag l16schen

Liste 16schen

Oder:

=L

oder

Nr. ins Tel. buch

Neuer Eintrag
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Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die Rufnum-

mer ist geldscht.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Wahlwie-
derholungsliste ist geldscht.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Rufnummer ins Telefonbuch iibernehmen

Sie kdnnen wahrend der Wahlvorbereitung aus der
Wahlwiederholungsliste des Mobiltelefons die ange-
zeigte Rufnummer ins Telefonbuch Gbernehmen.

Abheben-Taste kurz dricken. Die Wahlwiederholungs-
liste wird angezeigt.

Gewdlinschte Rufnummer auswahlen.
MenU der Wahlwiederholung 6ffnen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Das Telefon-
buch wird angezeigt.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen. Die folgende
Auswahlmaske wird angezeigt:

1 Tel.
Rufnummer . | 2 Tel. (Buro)
3 Tel. (Mobil)

Die gewlnschte Zeile markieren, in die die Rufnummer
eingeflgt werden soll.

Eingabe bestatigen.
Die ubrigen Kontaktinformationen, d.h. Vorname, Nach-

name... eingeben, weiter siehe > Seite 54 und
- Seite b5.
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Neuer Eintrag

Rufnummer in Call-by-Call-Liste eintragen

Sie kdnnen manuell eine Rufnummer in die Call-by-Call-
Liste eintragen.

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Call-by-Call-Liste
offnen.

MenUlpunkt auswahlen und bestéatigen. Das Eingabe-
fenster wird angezeigt. Die Zeile, in die eine Information
eingegeben werden kann, ist mit [...] als aktiv gekenn-
zeichnet.

Information eingeben, s.o.

In die nachste Zeile springen.
USW.

Funktionen fiir die Texteingabe:

Wechselt vom Modus abc zu Abc, von Abc
zu 123 und von 123 zu abc.

Wenn Texteingabehilfe ausgeschaltet:
Taste kurz drucken.

Wenn Texteingabehilfe eingeschaltet:
Taste lange dricken.

Loscht den Buchstaben links von der
Schreibmarke.

Ruft die Tabelle der Sonderzeichen auf.

Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste dricken, um den Vorgang zu beenden.
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(= oder

[ Menii |

g Service?
*7=K fnr.

L3 |1

-

M

B

u Service?
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[ Menii |

System-Kurzwahl, zentral

In Ihrem Kommunikationssystem kann der Systembe-
treuer bis zu 1000 externe Rufnummern als zentrale
Kurzwahlziele fest speichern. Sie kdnnen diese Kurz-
wabhlziele mit einer dreistelligen Kennzahl (000...999)
wahlen.

Zentrales Kurzwahlziel wahlen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
drlcken.

System-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Diese Funktion
ist auch direkt durch Eingeben ihrer Kennzahl aufrufbar
(= Seite 121).

Gewlinschte Kennzahl eingeben (3-stellig, 000 - 999).

|||» Hinweis:

Die gespeicherten Kurzwahlziele und die dazu-
gehorigen Kennzahlen erfahren Sie von der fur
die Verwaltung des Kommunikationssystems
zustandigen Organisationseinheit.

Zentrales Kurzwahlziel mit Nachwahl- bzw. Durch-
wahlnummer wahlen

In Threm Kommunikationssystem konnen zentrale Kurz-
wahlziele gespeichert werden, die lhnen die Maglich-
keit der Nachwahl bzw. Durchwahl geben. Bei diesen
Kurzwahlzielen konnen Sie innerhalb von 5 Sekunden
nach der Eingabe der dreistelligen Kennzahl eine zu-
satzliche Nachwahl- bzw. Durchwahlnummer einge-
ben. Erfolgt innerhalb dieses Zeitraumes keine Eingabe,
wird die eingerichtete Standard-Nachwahlnummer,
z.B. die ,,0” fur Zentrale, gewahlt.

Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
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*7=Kurzrufnr.

wahlen?
4
u
5
u
[= oder

nn Service?

+*92=Kurzwahl
andern?

Kurzrufnummer:

EEER oo

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Gewiinschte Kennzahl eingeben (3-stellig, 000 - 999).

Innerhalb von 5 Sekunden: Die Nachwahl- bzw. Durch-
wahlnummer eingeben.

System-Kurzwahl, individuell

Sie kénnen in lhrem Kommunikationssystem bis zu 10
externe Rufnummern fir Ihr Mobiltelefon als individuel-
le Kurzwahlziele speichern. Gewahlt werden diese
Kurzwahlziele mit einer 2-stelligen Kennzahl (*0 bis *9).
Bitte beachten Sie, dass Sie ggf. eine Extern-Kennzahl
vor der Rufnummer speichern mussen.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (- Seite 121).

Individuelles Kurzwahlziel einrichten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Erstes Ziel aufrufen.
Nachstes Ziel aufrufen.
Zusatz-MenU aufrufen.

Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.

Die externe Rufnummer (mit Extern-Kennzahl) einge-
ben.

Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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wahlen?
Kurzrufnummer:
-
[= oder
Eventuell:

Pl 1=intern
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Individuelles Kurzwahlziel wahlen

Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Die Kennzahl des Kurzwahlziels eingeben.

Telefonbuch des Systems

Hat der Systembetreuer fir mindestens einen internen
Teilnehmer oder fir ein System-Kurzwahlziel einen Na-
menseintrag vorgenommen, konnen Sie das System-
Telefonbuch fur die Wahl benutzen.

System-Telefonbuch aufrufen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-Telefonbuch aufrufen. Der erste Eintrag wird
angezeigt.

Wenn mehrere Telefonblcher eingerichtet sind: Menu-
punkt auswahlen und bestatigen.

Eintrag suchen

Die Anfangsbuchstaben des gewlinschten Namens
eingeben. Der Name wird gesucht.

Mit jedem eingegebenen Buchstaben wird das Sucher-
gebnis prazisiert, d. h. die Anzahl gefundenen Namen
verringert sich.

GewdUlnschten Teilnehmer auswahlen.
Eintrag wahlen

Auswahl bestatigen. Die ausgewahlte Rufnummer wird
gerufen.
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Telefonbuch verlassen

Display-Taste driicken.

[= oder

nn 2=L.DAP

Eventuell:

I“.} Hinweis:

Rufnummern, die aus dem ,, System-Telefon-
buch” gewahlt wurden, werden nicht in der
Wahlwiederholung gespeichert.

Telefondatenbank (LDAP)

Wenn |hr Unternehmen eine LDAP-Telefondatenbank
besitzt und der Zugriff darauf in lnrem Kommunikations-
system eingerichtet ist, konnen Sie mit lhrem Mobilte-
lefon darauf zugreifen. Diese LDAP-Telefondatenbank
kann wesentlich mehr Eintrage haben als das Telefon-
buch lhres Kommunikationssystems oder das Telefon-
buch lhres Mobiltelefons. Die LDAP-Telefondatenbank
ist auf einem LDAP-Server installiert. Der Zugriff darauf
erfolgt Uber das LDAP-Internet-Protokoll (Lightweight
Directory Access Protocol).

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

LDAP-Telefondatenbank aufrufen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

Display-Taste drlicken.

Wenn mehrere Telefonblcher eingerichtet sind: Menu-
punkt auswahlen und bestatigen.

Name eingeben und Eintrag suchen

Uber die Tastatur des Mobiltelefons kénnen Sie jetzt
die Namen eingeben. Jede Taste ist mit mehreren
Buchstaben belegt, die durch einmaliges oder mehrma-
liges Drlcken der Taste aufrufbar sind. Wollen Sie z.B.
ein ,r" eingeben, missen Sie die Taste ,7" dreimal
dricken.

Den gesuchten Namen eingeben (max. 16 Zeichen).
Teileingaben sind maoglich, z.B. ,,mei” fur Meier. Je
mehr Zeichen Sie eingeben, desto genauer ist das
Suchergebnis.
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Eventuell:

Buchstabe léschen?  [[oYT4

n suchen?

Weiter:

Entweder:

anrufen?

Iy vorwarts blattern?

Oder:

g riickwarts biattern?

) anrufen?

u Suche andern?
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Wenn eingerichtet, kdnnen Sie nach Nach- und Vorna-
me suchen. Nach- und Vorname miissen durch ein
Leerzeichen getrennt werden. Dazu ist die Taste ,0” zu
driicken. Teileingaben sind maoglich, z.B. ,mei p” fur
.Meier Peter”

Wenn Sie einen falsch eingegebenen Buchstaben 16-
schen wollen: Menlpunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Der Eintrag
wird gesucht. Das kann einige Sekunden dauern. Da-
nach werden die gefundenen Eintrage angezeigt.

Eintrag auswahlen

Wurde genau 1 Eintrag gefunden, wird dieser ange-
zeigt.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Der Teilnehmer
wird gerufen.

Wurden mehrere Eintrage gefunden, wird der erste Ein-
trag angezeigt. Es kdnnen maximal 50 gefundene Ein-
trage angezeigt werden.

Wenn Sie vorwarts blattern wollen: MenUpunkt aus-
wahlen und bestatigen.

Wenn Sie rickwarts blattern wollen: MenUpunkt aus-
wahlen und bestatigen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen. Der Teilnehmer
wird gerufen.

Wenn kein Eintrag gefunden wurde

Wenn kein Eintrag gefunden wurde, kdnnen Sie den
Suchbereich erweitern, indem Sie einige der eingege-
benen Zeichen loschen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Jetzt kénnen
Sie lhre Sucheingabe andern.
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Entweder:

1 Suche andern?

Ergebnisse anzei-

gen?

Oder:

Wenn zu viele Eintrage gefunden wurden

Wenn mehr als 50 Eintrage aufgrund Ihrer Suchanfrage
gefunden wurden, kann nur eine unvollstandige Ergeb-
nisliste angezeigt werden. Es ist sinnvoll, die Suche
durch Eingabe von mehr Zeichen einzugrenzen. Sie
kdnnen sich jedoch auch die gesamte Ergebnisliste an-
zeigen lassen, den passenden Eintrag auswahlen und
den gewdnschten Teilnehmer anrufen.

MenUlpunkt auswahlen und bestatigen. Jetzt kdnnen
Sie lhre Sucheingabe andern.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen. Die Ergebnislis-
te wird angezeigt.
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Telefonbuch/Call-by-Call-Liste des Mobiltelefons

Sie kénnen insgesamt maximal 250 Eintrage im Telefonbuch und der Call-
by-Call-Liste speichern. Die Bedienung von Telefonbuch und Call-by-Call-
Liste ist identisch.

Einen Eintrag im Telefonbuch kénnen Sie als vCard Uber Siemens-Daten-
kabel an Ihren Computer senden. Damit kdnnen Sie den Telefonbuchein-
trag direkt in das Adressbuch hres E-mail-Programms (Microsoft Outlook)
Ubernehmen. Die umgekehrte Ubertragung von Eintragen im vCard-For-
mat vom Computer zum Mobiltelefon ist ebenfalls moglich.

Zum Datenaustausch benétigen Sie die MPM-Software — Mobile Phone
Manager (= Seite 112).

Telefonbuch:

Im Telefonbuch kénnen Sie die Kontaktinformationen von Gesprachspart-
nern speichern, mit denen Sie haufig sprechen. Somit missen Sie nicht
mehr die komplette Rufnummer eingeben, wenn Sie jemanden anrufen
wollen. Das Auswahlen des gewilnschten Telefonbucheintrages genugt.

Im Telefonbuch kénnen Sie fir jeden Eintrag die folgenden Kontaktinfor-
mationen speichern:

Information Erlauterung

Vorname*, In mindestens einem der Felder muss ein Name einge-
Nachname geben werden. Je max. 16 Zeichen.

Tel,, In mindestens einem der Felder muss eine Nummer
Tel. (Mobil)*, eingegeben werden. Je max. 32 Ziffern.

Tel. (Buro)*

E-Mail* E-Mail-Adresse mit max. 60 Zeichen. Das Sonderzei-

chen ,,@" kann nach Drlcken der Stern-Taste einge-
flgt werden.

Jahrestag Es kann ,Ein” oder ,Aus” ausgewahlt werden. Bei

LEin":

e Jahrestag (Datum): Tag/Monat/Jahr 8-stellig*

e Jahrestag (Zeit): Stunde/Minute 4-stellig, fir den
Erinnerungsruf

e Jahrestag (Signal): Art der Signalisierung, akustisch
oder optisch (Zeitangabe nicht notig)

CLIP-Bild* Anzeige eines Bildes bei ankommendem Ruf, wenn
CLIP aktiv.

Hinweis: Diese Funktion wird vom System nicht unter-
stltzt und sollte deshalb nicht verwendet werden.

Eintrag als VIP | VIP-Vermerk und VIP-Klingelton. Erreichbar tber

|

* = neu fur vCard-Format
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oder

Neuer Eintrag

Call-by-Call-Liste:

In der Call-by-Call-Liste kdnnen Sie z.B. Vorwahlen von
Netzanbietern speichern. Fiir jeden Eintrag gibt es die
folgenden Informationen:

Information Erlauterung

Nummer: Max. 32 Ziffern

Name: Max. 16 Zeichen

Eintrag speichern

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Telefonbuch oder
Call-by-Call-Liste 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Das Eingabe-
fenster wird angezeigt. Die Zeile, in die eine Information
eingegeben werden kann, ist mit [...] als aktiv gekenn-
zeichnet.

Information eingeben, s.o.
In die nachste Zeile springen.
USW.

Funktionen fiir die Texteingabe:

Wechselt vom Modus abc zu Abc, von Abc
zu 123 und von 123 zu abc.

Wenn Texteingabehilfe ausgeschaltet:
Taste kurz driicken.

Wenn Texteingabehilfe eingeschaltet:
Taste lange drucken.

Loscht den Buchstaben links von der
Schreibmarke.

Ruft die Tabelle der Sonderzeichen auf.

IESEIl Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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oder

(&)/(=2]) oder ﬁi

Entweder:

Nr. verwenden

56

=L

Oder:

G

=L

Reihenfolge der Eintrage andern:

Die Telefonbucheintrage werden generell alphabetisch
nach den Nachnnamen sortiert. Leerzeichen und Ziffern
haben dabei erste Prioritat. Wurde im Telefonbuch nur
der Vorname eingegeben, so wird dieser statt des
Nachnamens in die Reihenfolge eingegliedert.

Die Sortierreihenfolge ist wie folgt:
1. Leerzeichen

2. Ziffern (0-9)

3. Buchstaben (alphabetisch)

4. Restliche Zeichen

Wollen Sie die alphabetische Reihenfolge der Eintrage

umgehen, kénnen Sie vor dem ersten Buchstaben des

Nachnamens ein Leerzeichen oder eine Ziffer einfligen.

Diese Eintrage riicken dann an den Anfang des Telefon-
buchs. Namen, denen Sie einen Stern voranstellen, ste-
hen am Ende des Telefonbuchs.

Eintrag suchen und wahlen

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Telefonbuch oder
Call-by-Call-Liste 6ffnen.

Bis zum gewinschten Eintrag blattern oder den An-
fangsbuchstaben des Eintrages eingeben.

Ggf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken,
um den gewtlinschten Buchstaben eingeben zu kén-
nen.

Abheben-Taste dricken. Die zugeordnete Rufnummer
wird gewahlt.

MenU offnen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Nummer
wird angezeigt.

Rufnummer andern oder vervollstandigen, z.B. mit ei-
ner Durchwahl.

Abheben-Taste lange driicken.
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P o

oder
(&)/(=2) oder ﬁi
| Ansehen |

oder

(&2)/(=2] oder Eﬁ!

Entweder:

Oder:

Eintrag mit Kurzwahl-Ziffer wahlen

Sie kénnen einen Eintrag, den Sie in der Call-by-Call-Lis-
te gespeichert und dem Sie eine Kurzwahl-Ziffer zuge-
wiesen haben, durch Dricken dieser Kurzwahl-Ziffer
aufrufen und die zugeordnete Rufnummer wéhlen

(= Seite 110).

Gewilinschte Kurzwahlziffer lange dricken. Die zuge-
ordnete Rufnummer wird im Display angezeigt.

Abheben-Taste lange dricken. Die zugeordnete Ruf-
nummer wird gewahlt.

Eintrag ansehen

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Telefonbuch oder
Call-by-Call-Liste 6ffnen.

Bis zum gewiinschten Eintrag blattern oder den An-
fangsbuchstaben des Eintrages eingeben.

Ggf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken,
um den gewulinschten Buchstaben eingeben zu kén-
nen.

Display-Taste drlcken. Die Daten des Eintrages wer-
den angezeigt.

Bestatigen, um zur Liste zurlickzukehren.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Eintrag andern

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Telefonbuch oder
Call-by-Call-Liste offnen.

Bis zum gewulnschten Eintrag blattern oder den An-
fangsbuchstaben des Eintrages eingeben.

Ggf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken,
um den gewdinschten Buchstaben eingeben zu kon-
nen.

Display-Tasten nacheinander drlcken. Die Daten des
Eintrages werden angezeigt.
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Menu 6ffnen.

Eintrag andem Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Die Daten des
Eintrages werden angezeigt.

Weiter:
ﬁ: Anderungen eingeben.

Men 6ffnen.
Speichern Eintrag speichern.
Auflegen-Taste dricken, um den Vorgang zu beenden.

Eintrag als VIP (Very Important Person) mar-
kieren

|||» Hinweis:

Ein als VIP markierter Eintrag wird bei einem An-
ruf nicht mit einem VIP-Klingelton signalisiert,
weil HiPath Cordless Office diese Funktion
nicht unterstatzt.

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Telefonbuch 6ff-
nen.

Gewlinschten Eintrag auswahlen.

Mendu 6ffnen.

Eintrag als VIP Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Die Eingabe-
maske zum Markieren eines Eintrages als VIP wird an-
gezeigt.

VIP: Ein (2] Markierung als VIP aktivieren.
Eine Zeile nach unten springen.
Melodie: Circles (O] Melodie auswahlen, z.B. ,Circles”

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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oder

Entweder:

Eintrag lI6schen

Liste 16schen

Oder:

oder

Speicherplatz

Eintrag oder Telefonbuch/Call-by-Call-Liste
loschen

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Telefonbuch oder
Call-by-Call-Liste 6ffnen.

Gewdulnschten Eintrag auswahlen.

Meni 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die Rufnum-
mer ist geldscht.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Es erscheint
eine Sicherheitsabfrage.

Sicherheitsabfrage bestatigen. Das Telefonbuch/die
Call-by-Call-Liste ist geldscht.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Freie Speicherplatze anzeigen

Im Ruhezustand des Mobiltelefons: Telefonbuch oder
Call-by-Call-Liste offnen.

Beliebigen Eintrag auswahlen.
Meni 6ffnen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der belegte
und der noch verfligbare Speicherplatz werden ange-
zeigt.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Liste senden

Eintrag senden

60

= oder (m)

Entweder:

Ode

Weite

r.

r.

ﬁ-

Gesamtes Telefonbuch oder einzelne
Eintrage kopieren

Wenn Ihr Mobiltelefon und das Mobiltelefon des Emp-
fangers eine Rufnummer von 1 bis 99 haben, ist ein di-
rektes Senden und Empfangen einer Liste bzw. eines
Eintrages maoglich. Wenn die Mobiltelefone Rufnum-
mern ab 100 haben, senden Sie die Liste bzw. den Ein-
trag zuerst an das Kommunikationssystem. Danach
kann der Empfanger mit seinem Mobiltelefon die Liste
bzw. den Eintrag vom Kommunikationssystem laden.

Einschrankungen beim Kopieren liber das Kommu-
nikationssystem

Die Eintrage im Telefonbuch des Mobiltelefons liegen
im vCard-Format vor (= Seite 54). Vom Kommunikati-
onssystem wird jedoch ein anderes Format benutzt.
Dadurch gehen Informationen in den Telefonbuchein-
tragen verloren. Die Neuheiten des vCard-Formats sind
in der Tabelle (= Seite 54) mit ,neu fur vCard-Format”
gekennzeichnet. Die Rufnummern sind nicht betroffen.

Liste/Eintrag senden
Telefonbuch 6ffnen.
Eintrag auswahlen.

Telefonbuch-MenU des Mobiltelefons 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Rufnummer eingeben. Folgende Rufnummern sind

moglich:

e 1..98- Die Liste bzw. der Eintrag werden direkt an
das Mobiltelefon des Empfangers gesendet.

e (00 - Die Liste bzw. der Eintrag werden an das Kom-
munikationssystem gesendet und kdnnen dann von
jedem beliebigen Mobiltelefon geladen werden.

e 99 - Die Liste bzw. der Eintrag werden an das Kom-
munikationssystem gesendet und kénnen dann nur
von |lhrem Mobiltelefon wieder geladen werden.
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Bl e
[ Menii |
g Service?

nn Liste laden?

[=L oder

nn Service?
Y Liste Idschen?

[ Menii |

Eingabe bestatigen. Die Liste bzw. der Eintrag werden
gesendet.

Wenn eine Rufnummer von 1 bis 98 gewahlt wurde,
wird die Liste bzw. der Eintrag vom Mobiltelefon des
Empfangers automatisch empfangen.

Liste bzw. Eintrag vom Kommunikationssystem la-
den

Voraussetzung: An das Kommunikationssystem wurde
durch Wahlen der Rufnummer 00 oder 99 ein Eintrag
oder eine Liste gesendet.

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUlpunkt auswahlen und bestatigen. Das Laden der
Liste/des Eintrages wird gestartet.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
Liste bzw. Eintrag im Kommunikationssystem 16-
schen

Voraussetzung: Im Kommunikationssystem ist eine Lis-
te oder ein Eintrag gespeichert und wird gerade nicht
benutzt.

Wenn die Liste bzw. der Eintrag mit der Rufnummer 00
an das Kommunikationssystem gesendet wurde, kann
jedes beliebige Mobiltelefon die Liste bzw. den Eintrag
I6schen. Wenn mit der Rufnummer 99 gesendet wur-
de, kann nur das Mobiltelefon, das den Eintrag bzw. die
Liste gesendet hat, diese auch I6schen.

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Das Loschen
der Liste/des Eintrages wird gestartet.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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[=L oder
| Menii |

g Service?
«41=Rufnr.

62

zuweisen?
Duwa-Nr:111 ﬁ=
]
111: ﬁl
]
[=L oder

Gezieltes Belegen einer MSN (Mehr-
fachrufnummer)

Mehrfachrufnummern sind Rufnummern eines ISDN-
Mehrgerateanschlusses. Sie dienen der gezielten
Adressierung der Endgerate, also etwa einer eigenen
Nummer fir das Faxgerat. Sie konnen vor der Wahl ei-
ner externen Verbindung gezielt eine eingerichtete
Mehrfachrufnummer belegen. Diese erscheint dann im
Display des Angerufenen.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Abheben-Taste driicken oder Freisprech-Taste dri-
cken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Gewlnschte Mehrfachrufnummer eingeben.

Gewlnschte externe Rufnummer eingeben. Die Ruf-
nummer wird gewahlt.

Gesprache fiithren mit Identifikations-
code

Bei Gesprachen, die Sie mit externen Gesprachspart-
nern fhren, kénnen Sie die Gesprachskosten perso-
nen-, kunden-, projekt- und privatbezogen, z.B. Uber
Projektkennzahlen, erfassen und verrechnen. Die Pro-
jektkennzahl (PKZ) kann max. 11 Stellen umfassen und
wird beim Datenausdruck mit ausgegeben. Die PKZ
wird nur nach erfolgtem Gespréach Ubertragen. Das Ein-
geben der PKZ ist vor und wahrend des externen Ge-
spraches maglich.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Abheben-Taste dricken oder Freisprech-Taste dru-
cken.
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g Service?
60=

Projektkennzahl?

Projektkennzahl:

| Speich. |
Bitte wahlen ﬁ:
| |
[=L oder
| Menii |
g Service?
nn +508=Flex Call?
Aktiv Tin: ﬁl
||
Code fiir ﬁI
<Name> L]
<Name>: ...

HE
P

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Gewlnschte Projektkennzahl eingeben (optional).
Einstellungen speichern.

Externe Rufnummer eingeben. Die Rufnummer wird
gewahlt.

|||.> Hinweis:

Bei Gesprachsweitergabe werden die Kosten
weiterhin der eingegebenen PKZ zugeordnet.

Mobiltelefon wie einen anderen
Anschluss benutzen

Sie kénnen |hr Mobiltelefon vortbergehend fir ein ge-
hendes Gesprach so benutzen, als ware es ein anderer
Anschluss (Flex Call).

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Interne Rufnummer des betroffenen Anschlusses ein-
geben.

Den Code (Schlosscode) des betroffenen Anschlusses
eingeben (= Seite 118).

Wenn fur den betroffenen Anschluss noch kein person-
licher Code vorhanden ist, bekommen Sie vom System
die Aufforderung, das Eingeben des Codes nachzuholen.

Gewiinschte Rufnummer eingeben. Die Rufnummer
wird gewahlt.

Nach Gesprachsende wird die Funktion ,, Flex Call” wie-
der aufgehoben.
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Anzeige der Rufnummer ausschalten

Ihr Servicetechniker kann fir externe gehende Gespra-
che die Anzeige lhrer Rufnummer oder Ihres Namens
am Display des Angerufenen ausschalten. Sie kdnnen
die Anzeige der Rufnummer fur lhr Telefon auch selbst
aus- und einschalten.

Anzeige der Rufnummer ausschalten

[=L, oder Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
dricken.

IS System-Mend aufrufen.
K Rfor unterdriicken? Menlpunkt auswahlen und bestatigen.

Rufnr.-Unterdri- Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

ckung ein
Anzeige der Rufnummer einschalten

[=L, oder Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
dricken.

IS System-Mend aufrufen.
A Rufr weitergeben? MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Rufnr.-Unterdrii- Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

ckung aus

Anruf gezielt iibernehmen

Sie kénnen Anrufe flr andere Telefone an Ihrem Mobil-
telefon Ubernehmen. Das ist auch maglich, wenn Sie
ein Gesprach fihren.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Ein anderes Telefon lautet.

[=L, oder Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
driicken.

IS System-Mend aufrufen.
EBE) seovvice? MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
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Oy *59_=[|]Eernahme: Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Der angerufene
gezielt? Teilnehmer wird angezeigt.

I  Zusatz-Menu aufrufen.

Entweder:
EAK) /f ibemehmen? Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Oder:
Hinweis:
1|
Wenn mehrere Teilnehmer gleichzeitig angeru-
fen werden, wird nur der erste angerufene Teil-
nehmer angezeigt. Sie konnen durch Eingeben
der Rufnummer trotzdem jeden beliebigen ange-
rufenen Teilnehmer Ubernehmen.
Rufnummer o] Menlpunk wahlen un atigen.
1 aingebon’ - enupunkt auswéhlen und bestatige
Weiter:

¢ Sie fiihren das Gesprach.

Anrufschutz ein-/ausschalten

Sie kénnen zeitweise Anrufe zu ihrem Mobiltelefon ver-
hindern, aber weiterhin Verbindungen herstellen. Inter-
ne Anrufer hdren den Besetztton, externe Anrufer errei-
chen ein anderes vom Servicetechniker festlegbares
Telefon (Abwurfstelle). Berechtigte interne Anrufer
durchbrechen den Anrufschutz automatisch nach funf
Sekunden.

Anrufschutz einschalten

[=L, oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
drucken.

ISl System-Menu aufrufen.
KA /rufschutz ein? Menupunkt auswahlen und bestéatigen.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Anrufschutz ausschalten

[=L, oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

IEE System-Mend aufrufen.
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j ] Anrufschutz aus? Menipunkt auswahlen und bestétigen.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Gesprachskostenanzeige

Im Display werden standardgemal’ nach Gesprachsen-
de die Verbindungskosten fiir das aktuelle Gesprach an-
gezeigt. Sollen die Kosten wahrend eines abgehend ge-
flhrten Gespréachs laufend angezeigt werden, muss
dies beim Netzbetreiber beantragt werden.

|||» Hinweis:

Wird ein Gesprach weitergegeben, werden ab
diesem Zeitpunkt die Kosten dem Telefon zuge-
ordnet, an das Ubergeben wurde.

Sie kénnen die fir Ihre Rufnummer angefallenen Ge-
sprachskosten als Summe fir einen durch den Service-
techniker einstellbaren Zeitraum abfragen und anzeigen
lassen.

Zuerst werden die Gesprachskosten fir das zuletzt ge-
flhrte, kostenpflichtige Gesprach angezeigt. Nach finf
Sekunden wird die Summe der Gesprachskosten ange-
zeigt.

Diese Funktion auch direkt durch Eingeben der Kenn-
zahl aufrufbar (= Seite 121).

[=L oder Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

IS System-Menl aufrufen.
u Service? Menupunkt auswahlen und bestatigen.

+65=Kostenanzeige? Mentpunkt auswahlen und bestatigen.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Iy Service?
«84=Fangen?

Entweder:

EL

Oder:

Fangen

Bei lhrem Netzbetreiber kann ,,Fangen” bdswilliger An-
rufer beantragt werden. Eine berechtigte Nebenstelle
ist dann in der Lage, eine Identifizierung der Rufnum-
mer zu veranlassen.

Dies funktioniert auch noch 30 Sekunden nachdem der
belastigende Anrufer aufgelegt hat. Sie durfen dabei al-
lerdings nicht auflegen.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Sie erhalten einen belastigenden Anruf.
Legen Sie nicht auf!

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Anrufer
wird in der Vermittlungsstelle identifiziert.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Tur-Freisprecheinrichtung

Hat der Servicetechniker eine TurFreisprecheinrich-
tung eingerichtet, kdnnen Sie vom Telefon aus mit der
Tursprechstelle sprechen und den Turoffner betatigen.

Sind Sie berechtigt, eine Tirfreigabe zu erteilen, kann
ein Besucher selbst die Tur durch einen 5-stelligen
Code 6ffnen (z.B. Gber MFV-Sender oder installierten
Tastenwahlblock).

Einige unten beschriebene Funktionen sind auch direkt
durch Eingeben der jeweiligen Kennzahlen aufrufbar
(= Seite 121).

Mit einem Besucher tiber die Tir-Freisprecheinrich-
tung sprechen

Ihr Mobiltelefon lautet.

Innerhalb von 30 Sekunden die Abheben-Taste dricken.
Sie sind sofort mit der Tursprechstelle verbunden.
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o

u Turdffner?

[= oder
[ Menii |
'y Service?

un «61=Tiroffner?

[=L oder

| Menii |
u Service?

u +89=Tirfreigabe ein?
M
]

68

Wenn mehr als 30 Sekunden vergangen sind: Abheben-
Taste lange dricken.

Geben Sie die Interne Rufnummer der Tirsprechstelle
ein. Sie sind mit der Tlrsprechstelle verbunden.

Wahrend des Gesprachs mit der Tur-Freisprechein-
richtung Tir vom Telefon aus 6ffnen

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Ohne Gesprach mit der Tir-Freisprecheinrichtung
Tir vom Telefon aus 6ffnen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Interne Rufnummer der Tursprechstelle eingeben. Die
Tar wird geoffnet.

Auflegen-Taste drucken, um den Vorgang zu beenden.

Tiirfreigabe einschalten

Diese Funktion funktioniert nur, wenn sie vom Service-
techniker konfiguriert wurde.

Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Ab jetzt der Benutzerfihrung folgen! Geben Sie die in-
terne Rufnummer der Tursprechstelle, Code und Art
der Turfreigabe ein:

e 1=freigeben mit Ruf,

e 2=freigeben ohne Ruf,

e 3=Passwort andern.

Eingaben bestatigen.
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[=L oder

Iy Service?

[ Menii |

«89=Tirfreigabe

aus?

[=L oder

nn Service?

Telefondatendienst?

TDS-Kennzahl:

[ Menii |

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

I“.} Hinweis:

Standardcode 00000. Zum Andern des Codes
Option ,, 3=Passwort andern” bestatigen. Fol-
gen Sie der Benutzerfihrung.

Turfreigabe ausschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Telefondatendienst TDS

Mit Ihrem Mobiltelefon kdnnen Sie angeschlossene
Computer bzw. deren Programme steuern, z.B. Hotel-
services oder Auskunftssysteme.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.

Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Die Taste ,#" drlicken und die gewlinschte Kennzahl
(0... 9) eingeben.

Der angeschlossene Computer meldet sich. Beim Ein-
geben lhrer Daten werden Sie vom Computer gefiihrt.
Er verarbeitet Ihre Eingaben direkt.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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[= oder

u Service?

[ Menii |

u «90=Schalter ein?

t

[ZL oder
| Menii |
g Service?

g #90=Schalter aus?

10

o

Schalter betatigen

Der Servicetechniker kann bis zu 4 Schalter einrichten,
Uber die verschiedene Einrichtungen (z.B. Tiroffner)
ein- und ausgeschaltet werden konnen.

Es ist moglich, die Schalter gezielt anzusprechen. Je

nach Konfiguration kénnen die Schalter

e ein- und manuell ausgeschaltet, oder

® ein- und zeitabhangig automatisch ausgeschaltet
werden.

Voraussetzung: Der Servicetechniker hat mindestens
einen Schalter eingerichtet.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Schalter einschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Ab jetzt der Benutzerflhrung folgen! Geben Sie die ge-
wiunschte Schalter-Kennzahl (1... 4) ein.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Schalter ausschalten

Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Folgen Sie ab jetzt der Benutzerfihrung! Geben Sie die
gewlnschte SchalterKennzahl (1... 4) ein.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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g Service?
*51=8ignal zum
o1

[= oder
[ Menii |
g Service?

Signal zum Netz

Um ISDN-ahnliche Dienste/Leistungsmerkmale Uber
analoge Leitungen einleiten zu konnen (z.B. Anklopfen
bei besetztem Anschluss, Dreierkonferenz), missen
Sie vor Wahl der Dienstekennzahl und/oder Rufnum-
mer ein Signal zum Netz geben.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Sie haben eine externe Verbindung.
System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Die Dienstekennzahl und/oder die Rufnummer einge-
ben.

Anrufweiterschaltung einer
Mehrfachrufnummer

Ist Ihr Kommunikationssystem an einem ISDN-Mehrge-
rateanschluss angeschlossen, so kénnen Sie alle vom
offentlichen Netz Uber lhre Mehrfachrufnummer (MSN)
ankommenden Anrufe direkt im offentlichen Netz zu ei-
nem externen Ziel umleiten.

Es gibt drei Umleitungsarten:

¢ Anrufe werden sofort umgeleitet (1=sofortige Um-
leitung).

¢ Anrufe werden erst nach einer bestimmten Zeit um-
geleitet (2=unbeantwortete Rufe).

e Anrufe werden nur im Besetztfall umgeleitet (3=im
Besetztfall).

Umleitung ,Amt” einschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Umleitung Amt ein? Meniipunkt auswahlen und bestatigen.

n
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i {or
Entweder:

Oder:

Oder:

Weiter:
[ 1]

@-

| |

u 1=sofort?

2=unbeantwortete
Rufe?

g 3=im Besetztfall?

(= oder

| Menii |

g Service?
Umleitung Amt aus? [FoYT4
T

g

12

Eigene Mehrfachrufnummer eingeben und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Rufnummer des Ziels eingeben (ohne Extern-Kenn-
zahl).

Einstellungen speichern.

Umleitung ,,Amt” ausschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
drlcken.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Ab jetzt der Bedienerfihrung folgen (Mehrfachrufnum-
mer bzw. Duwa und Umleitungsart eingeben).

Eingaben bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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[=L oder

| Menii |
nn Nachtschaltung ein?

Entweder:

*=standard?

Oder:

(i

| Speich. |

[=L oder

[_Menii ]
nn Nachtschaltung aus? [IoY%d

Nachtschaltung nutzen

Alle externen Anrufe werden bei Nachtschaltungsbe-
trieb, z.B. in der Mittagspause oder nach Feierabend,
sofort zu einem bestimmten internen Telefon (Nacht-
station) umgeleitet. Die Nachtstation kann vom Service-
techniker (= Nachtschaltung Standard) oder von Ihnen
selbst (= Nachtschaltung temporar) festgelegt werden.
Bei eingeschalteter Nachtschaltung Ubernimmt die
Nachtstation die Funktion der Abwurfstation.

Nachtschaltung einschalten

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
drdcken.

System-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Die , Nachtschaltung Standard” ist eingerichtet.

Interne Rufnummer eingeben.

Einstellungen speichern.
Die , Nachtschaltung temporar” ist eingerichtet.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Nachtschaltung ausschalten

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.
MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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t Service?
*53=MFV-Wah|?

14

MFV-Wahl nutzen

Ihr Telefon arbeitet auf der Grundlage digitaler Informa-
tionsubertragung. Bestimmte Anwendungen, z.B. An-
rufbeantworter, kdnnen aber nur analog angesteuert
werden. Dazu missen Sie Signale im Mehrfrequenz-
Wahlverfahren (MFV) senden.

Je nach Konfiguration Ihrer Anlage (automatische MFV-
Wahl aktiv oder nicht aktiv, vom Servicetechniker einzu-
richten) missen Sie dazu erst auf MFV-Wahl umschal-
ten. So haben Sie z.B. die Mdglichkeit, mit verschiede-
nen Sprachspeichersystemen zu kommunizieren.

Nahere Beschreibungen hierzu finden Sie in den Bedie-
nungsanleitungen der entsprechenden Anwendungen.

Automatische MFV-Wabhl ist nicht aktiv

Sie missen wahrend einer Verbindung erst auf MFV-
Wahl umschalten.

Sie fuhren ein Gesprach.
System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Ziffern eingeben. Alle Eingaben werden in MFV-Signa-
len gesendet.

Automatische MIFV-Wabhl ist aktiv

Ziffern eingeben. Alle Eingaben werden in MFV-Signa-
len gesendet.
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g Service?
+56=Parken?

[=L oder

EEER

#56=zurlick aus
Parken?

[ Menii |

M

Gesprache parken/aktivieren

Sie kdnnen bis zu zehn Gesprache parken (halten), um
sie an anderen Telefonen lhres Kommunikationssys-
tems wieder zu aktivieren.

Gesprach parken

Sie fuhren ein Gesprach, das Sie parken wollen.
System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Parkpositionsnummer eingeben (0... 9), und merken.
Ist die eingegebene Parkpositionsnummer besetzt,
muUssen Sie eine andere eingeben.

Gesprach aus Parken gezielt wieder iibernehmen

Voraussetzung:
Ein Gesprach oder mehrere Gesprache wurden ge-
parkt. Ihr Mobiltelefon befindet sich im Ruhezustand.

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.

Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.

Gemerkte Parkpositionsnummer eingeben.

"|.} Hinweis:

Wird ein geparktes Gesprach nicht Gbernom-
men, landet es nach einer gewissen Zeit wieder
dort, wo es geparkt wurde (= Wiederanruf). Am
Display erscheint ,, Wiederanruf: (Ruf-Nr. oder
Name)” oder ,,zurlck von (Ruf-Nr. oder
Name)”.
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16

Telefonieren — Mit mehreren
Teilnehmern

Anklopfen

Sie mochten einen Teilnehmer lhres Kommunikations-
systems, dessen Anschluss besetzt ist, dringend spre-
chen. Um ihn auf lhren Gesprachswunsch aufmerksam
zu machen, kénnen Sie einen Anklopfton in das laufen-
de Gesprach einblenden. Der Teilnehmer meldet sich
entweder sofort, oder Sie werden automatisch nach
Beenden des Gesprachs mit ihm verbunden.

Diese Funktion ist nur moglich, wenn sie vom Service-
techniker eingerichtet wurde.

Der Teilnehmer ist besetzt. Sie mochten anklopfen.

Wiarten, bis am Display , Sie klopfen an” erscheint (Frei-
ton).

Bei lhnen wird angeklopft (Zweitanruf)

Wenn Sie ein Telefongesprach fuhren, bleiben Sie fur
einen Anrufer erreichbar. Der Anklopfton informiert Sie
wahrend Ihres Gesprachs Uber den zweiten Anruf. Die-
sen Anruf konnen Sie wahrend Ihres Gesprachs entge-
gennehmen.

Sie flihren ein Gesprach und horen einen Anklopfton.

Wollen Sie das zweite Gesprach annehmen, so kénnen
Sie entweder das erste Gesprach halten (der erste Ge-
sprachspartner wartet) oder vorher beenden.

Erstes Gesprach halten, zweites Gesprach anneh-
men

Zweites Gesprach annehmen.

Sie sprechen mit dem zweiten Gesprachspartner. Der

erste Gesprachspartner wartet, sein Gesprach wird ge-

halten. Sie konnen jetzt:

e mit den beiden Gesprachspartnern abwechselnd
sprechen (= Seite 81) oder

e cine Konferenz aufbauen (= Seite 82).
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Entweder:
| Meni |
Beenden und
t zuriick?

Oder:

=L

=L

[= oder

| Menii ]
Anklopfen ohne Ton? [foJid

[= oder

| Menii |
Anklopfen mit Ton?

Zweites Gesprach beenden

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken. Am Display erscheint ,Wie-
deranruf’lhr Telefon lautet.

Abheben-Taste drlicken, Sie sprechen wieder mit dem
ersten Gesprachspartner.

Erstes Gesprach beenden.

Auflegen-Taste driicken, das erste Gesprach ist been-
det. lhr Telefon lautet.

Abheben-Taste driicken und zweites Gesprach entge-
gennehmen.

Anklopfton aus/ein

Sie kdnnen den Anklopfton bei externen Anrufen unter-
drucken.

Anklopfton ausschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Anklopfton einschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-Menu aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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[=L oder

g Service?

[ Menii |

aut. Anklopfen aus?  [eYT4

[=L oder

Service?

[ Menii |

un aut. Anklopfen ein?

18

[x=162

Automatisches Anklopfen verhindern/
erlauben

Sie kdnnen verhindern/erlauben, dass wahrend eines
Gesprachs ein Zweitanruf durch automatisches Anklop-
fen signalisiert wird.

Anklopfton verhindern

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drucken, um den Vorgang zu beenden.

Anklopfton erlauben

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drucken, um den Vorgang zu beenden.

Aufschalten

Sie mdchten einen internen Teilnehmer, dessen An-
schluss besetzt ist, dringend sprechen. Mit der Funkti-
on ,Aufschalten” haben Sie die Mdglichkeit, sich in das
laufende Gesprach einzuschalten und eine Nachricht
durchzugeben.

Diese Funktion ist nur durch Eingeben der Kennzahl
aufrufbar und wenn sie der Servicetechniker fur Sie ein-
gerichtet hat.

Der Teilnehmer ist besetzt.

Funktion aufrufen.
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Aufschalten ﬁ:
]

<Name>

C

| Menii |
Ubergabe einleiten?  [FeYTH

(i
C

Entweder:

Oder:

Rufnummer des besetzten Teilnehmers eingeben.

Die Aufschalteverbindung ist hergestellt. Der Name
oder die Rufnummer des Teilnehmers, auf den Sie sich
aufgeschaltet haben, wird angezeigt.

Das Aufschalten wird beendet, wenn Sie den Horer auf-
legen.

|||.> Hinweis:

Wahrend Sie sich aufschalten

e horen alle Teilnehmer einen Aufschalteton
und alles Gesprochene,

e erhalten alle Teilnehmer die Displayanzeige

N

LAufschalten:....: .

Gesprach weitergeben (Umlegen)

Vom Umlegen spricht man, wenn Sie ein Gesprach, das
Sie an Ihrem Telefon flihren, einem anderen Teilneh-
mer Ubergeben mochten.

Umlegen
(ohne Ankiindigung der Gesprachsiibergabe)

Sie flihren ein Gespréach, das Sie an einen anderen Teil-
nehmer weitergeben wollen.

System-MenuU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Das aktuelle Gesprach wird , gehalten; der erste Teil-
nehmer wartet.

Rufnummer des Teilnehmers eingeben, an den Sie das
Gesprach tbergeben wollen.

Die Nummer wird gewahlt.

Auflegen-Taste dricken. Beim Zielteilnehmer lautet das
Telefon. Er Gbernimmt das Gesprach mit dem Abheben
des Horers.

System-Menu aufrufen.
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libergeben?

c

[ Menii |
u Ubergabe einleiten?

fa
C

Entweder:

ibergeben?

80

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken. Beim Zielteilnehmer lautet das
Telefon. Er Gbernimmt das Gesprach mit dem Abheben
des Horers.

Sie erhalten einen Wiederanruf:

e sofort bei Fehlbedienung,

e 45 Sekunden nach dem Umlegen, wenn sich der
gewlnschte Gesprachsteilnehmer nicht meldet.

Werden Wiederanrufe von lhnen nicht entgegenge-
nommen, so wird ein anderes vom Servicetechniker
festlegbares Telefon (Abwurfstelle) gerufen.

Umlegen
(mit Ankiindigung der Gesprachsiibergabe)

Sie fuhren ein Gesprach, das Sie an einen anderen Teil-
nehmer weitergeben wollen.

System-MenU aufrufen.
Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Das aktuelle Gesprach wird ,gehalten”, der erste Teil-
nehmer wartet.

Rufnummer des Teilnehmers eingeben, an den Sie das
Gesprach lUbergeben wollen.

Die Nummer wird gewahlt. Der Teilnehmer meldet
sich. Sie klindigen das gehaltene Gesprach an.

Auflegen-Taste dricken. Der Zielteilnehmer Gbernimmt
das Gesprach.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
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(3 [t

] oder IEEETE

zuriick zum
Wartenden?

Entweder:
[ Menii |

Oder:
]

Riickfr.

E\?ﬁi IE\

Halten

Sie kdnnen ein Gesprach vortbergehend unterbrechen,
wenn Sie z.B. mit weiteren Personen im Raum spre-
chen wollen. Die Gesprachsverbindung ist
.gehalten”.

Sie fihren ein Gespréach.

R-Taste oder Display-Taste drliicken. Das aktuelle Ge-
sprach wird , gehalten; der Teilnehmer wartet.

Gesprach mit dem wartenden Teilnehmer wieder
aufnehmen

System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Sie sind wieder mit dem Gesprachspartner verbunden.

R-Taste drlcken.

Makeln (Gesprache wechseln)

Mit der Funktion Makeln kénnen Sie zwischen zwei
Teilnehmern hin- und herschalten, ohne dass diese di-
rekt miteinander sprechen. Beide Teilnehmer kénnen
externe oder interne Teilnehmer sein. Dartber hinaus
haben Sie die Moglichkeit, sich aus den Gesprachen
auszuschalten und die beiden Teilnehmer miteinander
zu verbinden. Sie kdnnen auch eine Konferenz einlei-
ten.

Sie fihren ein Gespréach.
System-MenU aufrufen.

Display-Taste drlicken. Das aktuelle Gesprach wird
.gehalten”, der Teilnehmer wartet.

Rufnummer des zweiten Teilnehmers eingeben.

Der zweite Teilnehmer meldet sich.

Display-Taste drlicken, um zwischen den beiden Ge-
sprachen zu wechseln.

Wenn Sie das Gesprach beenden, sind beide Teilneh-
mer miteinander verbunden (nicht moglich bei 2 exter-
nen Teilnehmern).
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(o
_Menii |

Y Konferenz einleiten?

g Konferenz?

g Konferenz?

82

g
r
[ Monii |

(o
[_Menii |

Konferenz durchfiihren

Sie konnen bis zu b interne oder externe Gesprachs-
partner in einer Telefonkonferenz miteinander verbin-
den. Sie kdnnen bis zu 4 externe Teilnehmer in die Kon-
ferenz einberufen.

Wahrend des Konferenzgespraches horen Sie alle 30
Sekunden als Hinweis einen Aufmerksamkeitston (ab-
schaltbar, Servicetechniker fragen).

Konferenz aufbauen

Sie beschliefsen, wahrend eines Gesprachs mit einem
Teilnehmer eine Konferenz aufzubauen.

Sie flhren ein Gesprach und wollen eine Konferenz ein-
leiten.

System-MenU aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Rufnummer des neuen Teilnehmers eingeben.

Der Teilnehmer ist frei und meldet sich. Sie kiindigen
die Konferenz an.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.
Sie und Ihre beiden Gesprachspartner sind zu einer
Konferenz verbunden.

Zu einer Konferenz zusammenschlieRen

Eine Konferenzschaltung besteht z.Zt. noch nicht. Sie
sind aber schon mit zwei Teilnehmern verbunden und
sprechen abwechselnd mit ihnen (Makeln). Nun wollen
Sie alle Gesprachsteilnehmer zu einer Konferenz zu-
sammenschlief3en.

Sie sprechen mit einem Teilnehmer.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Sie und Ihre beiden Gesprachspartner sind zu einer
Konferenz verbunden.
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C

[ Menii |
Konferenz erweitern? [foYTd

Cre

c

[ Menii |
nn Konferenz?

c

| Menii |
nn Konferenz beenden?

c

[_Mnii_|
Tin-Liste anzeigen?  [[oYe4

Konferenz erweitern

Sie kdnnen eine bestehende Konferenz auf bis zu 5 Teil-
nehmer erweitern.

Sie sind mit zwei oder mehreren Gesprachspartnern zu
einer Konferenz verbunden.

System-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Konferenz
wird , gehalten; die Teilnehmer warten.

Rufnummer des neuen Teilnehmers eingeben.

Der Teilnehmer ist frei und meldet sich. Sie kiindigen
die Konferenz an.

System-Menu aufrufen.

MenUlpunkt auswahlen und bestatigen. Der neue Teil-
nehmer ist in die Konferenz eingebunden.

Konferenz auflosen

Sie sind mit zwei oder mehreren Gesprachspartnern zu
einer Konferenz verbunden.

System-Menu aufrufen.

MenUlpunkt auswahlen und bestéatigen. Die Konferenz
ist beendet.

Konferenz verlassen

Auflegen-Taste drlicken. Sie verlassen die Konferenz.

Verlasst ein Teilnehmer die Konferenz, sind die beiden
anderen Teilnehmer weiterhin verbunden.

Teilnehmer der Konferenz anzeigen

Als Einberufer der Konferenz kénnen Sie sich die Teil-
nehmer anzeigen lassen.

Sie sind mit zwei oder mehreren Gesprachspartnern zu
einer Konferenz verbunden.

Teilnehmerliste anzeigen
Zusatz-Menu aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen. Der erste Teil-

nehmer wird angezeigt.
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[ Mnii |
g Liste beenden?

r

| Menii |
n TIn-Liste anzeigen?

Teilnehmer

auslosen?

c

[ Menii |
n Partner verbinden?

84

Weitere Teilnehmer anzeigen.
Teilnehmerliste schlieRen

Zusatz-MenU aufrufen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen. Die Teilneh-
merliste wird geschlossen.

Teilnehmer von der Konferenz trennen

Als Konferenzeinberufer konnen Sie Teilnehmer von
der Konferenz trennen.

Sie sind mit zwei oder mehreren Gesprachspartnern zu
einer Konferenz verbunden.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Der erste Teil-
nehmer wird angezeigt.

Den gewdlnschten Teilnehmer anzeigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der betreffen-
de Teilnehmer wird von der Konferenz getrennt.

Partner verbinden

Als Konferenzeinberufer konnen Sie die Konferenz ver-
lassen und dabei die anderen Teilnehmer miteinander
verbinden. Waren Sie zuvor mit mehr als zwei Teilneh-
mern verbunden, verbleiben die anderen Teilnehmer in
einer Konferenz. Andernfalls fiihren die verbleibenden
zwei Teilnehmer ein Einzelgesprach.

Sie sind mit zwei oder mehreren Gesprachspartnern zu
einer Konferenz verbunden.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der erste Teil-
nehmer wird angezeigt.

Auflegen-Taste drlicken. Sie verlassen die Konferenz,
die anderen Teilnehmer sind miteinander verbunden.
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Zweitanruf nutzen

Der Zweitanruf ist ein kommendes Gespréach, das wah-
rend eines gerade geflihrten Gespraches an lhrem Te-

lefon signalisiert wird und von lhnen abgefragt werden

kann (z.B. = Seite 76).

Ein Zweitanruf kann in folgenden Gesprachszustanden
angenommen werden:

Sie fUhren ein Einzelgesprach,

Sie fuhren ein Ruckfragegesprach,

Sie halten eine Konferenz,

Sie flhren ein Gesprach fur eine Konferenzerweite-
rung,

Sie sprechen abwechselnd mit zwei Gesprachspart-
nern (Makeln).

|||.> Hinweis:

Ein Zweitanruf wird nicht am Bluetooth-Headset
signalisiert.
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Teamfunktionen

Gruppenruf aus-/einschalten

Wenn vom Servicetechniker eingerichtet, gehoren Sie
zu einer oder mehreren Gruppen von internen Teilneh-
mern, die jeweils Uber eine Sammelanschluss- oder
Gruppenruf-Rufnummer erreichbar sind. Anrufe wer-
den der Reihe nach (=Sammelanschluss) oder gleich-
zeitig (=Gruppenruf) an allen Telefonen der Gruppe sig-
nalisiert, bis ein Gruppenmitglied den Anruf
engegennimmt. Jeder Teilnehmer der Gruppe kann zu-
satzlich auch unter seiner eigenen Rufnummer erreich-
bar bleiben.

Sie kénnen sich gezielt aus einzelnen Gruppen heraus-
schalten und wieder hinzuschalten oder sich aus allen
Gruppen herausschalten und wieder hinzuschalten.

Diese Funktionen sind auch direkt durch Eingeben der
Kennzahlen aufrufbar (> Seite 121).

Sie gehoren zu einem Sammelanschluss oder zum
Gruppenruf

Mit dieser Funktion konnen Sie sich aus dem Sammel-
anschluss bzw. aus der Gruppe herausschalten und
wieder hinzuschalten.

[=L oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
driicken.

IS System-Mend aufrufen.
Entweder:

ERE Gruepenrufaus? Menupunkt auswahlen und bestatigen. Sie haben sich
aus dem Sammelanschluss bzw. aus der Gruppe her-
ausgeschaltet.

Oder:

R cruepenrufein? Mentipunkt auswahlen und bestétigen. Sie haben sich
zum Sammelanschluss bzw. zur Gruppe wieder hinzu-
geschaltet.

Weiter:
Auflegen-Taste dricken, um den Vorgang zu beenden.
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[= oder
| Menii_|

Entweder:

Oder:

Weiter:

Gruppenruf aus?

Gruppenruf ein?

Gruppe 1
Gruppe 2

Entweder:

] Gruppenruf aus?

Oder:

Weiter:

nn Gruppenruf ein?

[=L oder

Entweder:

nn Gruppenruf aus?

Oder:

Weiter:

Gruppenruf ein?

Sie gehoren zu mehreren Gruppen

Sich aus einzelnen Gruppen herausschalten und
wieder hinzuschalten

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
drdcken.

System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Die gewtlinschte Gruppe auswahlen und Zusatz-Menu
aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen. Sie haben sich
aus der gewahlten Gruppe herausgeschaltet.

Menlpunkt auswahlen und bestéatigen. Sie haben sich
zur gewahlten Gruppe hinzugeschaltet.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Sich aus allen Gruppen herausschalten und wieder
hinzuschalten

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
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Gruppe 1 Die Liste der Gruppen wird angezeigt.
Gruppe 2

Raute-Taste driicken. Sie haben sich aus allen Gruppen
herausgeschaltet.

Stern-Taste drlcken. Sie haben sich zu allen Gruppen
hinzugeschaltet.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Rufzuschaltung

Sie kdnnen Anrufe fir Ihr Mobiltelefon an bis zu funf
weiteren Telefonen akustisch signalisieren lassen. Der-
jenige, der zuerst den Anruf entgegennimmt erhélt das
Gesprach.

Teilnehmer hinzufiigen
Erster Teilnehmer:

[=L, oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste

driicken.
IEl System-Mend aufrufen.
KK sevice? Menupunkt auswahlen und bestatigen.

(3 | 1 By

Rufzuschaltung?

B
~

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Zusatz-MenU aufrufen.

TIn zuschalten?

o

Bestatigen.

GewdUlnschte interne Rufnummer eingeben.
Einstellungen speichern.
Weitere Teilnehmer:

Zusatz-Menu aufrufen.

weitere TIn

o MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
ZU [4

Gewdlinschte interne Rufnummer eingeben.
Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Teilnehmer entfernen

[= oder [ Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.

nn Service?
81

Rufzuschaltung?

Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.

HE
~

2
P

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
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<x>TIn zugeschaltet Die Anzahl der zugeschalteten Teilnehmer wird ange-
zeigt.
B Zusatz-Meni aufrufen.

anzeigen/ldschen? MenGpunkt auswahlen und bestatigen. Der erste zuge-
schaltete Teilnehmer wird angezeigt.

Bis zum gewinschten Teilnehmer blattern.
B Zusatz-Meni aufrufen.
j ] 'schen? Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die Zuschal-
tung des ersten Teilnehmers wird geldscht.
Auflegen-Taste drlcken, um den Vorgang zu beenden.
UCD-Anrufverteilung (Universal Call
Distribution)
Mit dieser Funktion lassen sich Anrufe in einem Team
verteilen. Ein eingehender Anruf wird immer dem
Teampartner zugestellt, der die langste Ruhephase hat-
te. Die Teampartner konnen auch raumlich getrennt ar-
beiten, z.B. in der Firma und am Teleworking-Arbeits-
platz. Die Teams (Anrufverteilungsgruppen) und die
Teampartner/Mitglieder werden vom Servicetechniker
eingerichtet.
Anmelden/Abmelden
Zu Dienstbeginn/-ende mussen Sie sich beim System
an-/abmelden.
Anmelden
[=L oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
drucken.
IS System-Menl aufrufen.
EREN sovvice? Mentipunkt auswahlen und bestétigen.

Anrufverteilung? Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.
E3E «01=anmelden? Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.

ﬁi Identifikationsnummer (Bearbeiter) eingeben (wird vom
Servicetechniker festgelegt).
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[=L oder
[ Menii |
g Service?

Y Anrufverteilung?
g #401=abmelden?

Bl e
[ Menii |
Iy Service?

nn Anrufverteilung?
*402=anmelden?

[=L oder
| Menii |
g Service?

Anrufverteilung?

#402=nicht verfig-
bar?

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
Abmelden

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
drdcken.

System-MenU aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Anmelden/Abmelden temporar

Wahrend der Arbeitszeit konnen Sie sich beim System
an-/abmelden, z.B. in Pausenzeiten.

Anmelden

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
Abmelden

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menlpunkt auswahlen und bestéatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Nachbearbeitungszeit

Bendtigen Sie mehr Zeit als der eigentliche Anruf dau-
ert, kdnnen Sie fir das letzte Gesprach eine Nachbear-
beitungszeit anfordern/einschalten. Dies kann eine fes-
te Zeitspanne sein oder Sie missen die
Nachbearbeitungszeit selbst wieder ausschalten (sich
zuriickmelden).

Zeit anfordern

[=L oder Abheben-Taste lange drlicken oder Freisprech-Taste
dricken.

IS System-Menl aufrufen.
u Service? Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Anrufverteilung? Meniipunkt auswahlen und bestatigen.

+403= Men(ipunkt auswahlen und bestatigen.

nachbearbeiten ein?

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
Riickmeldung

[=L oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
driicken.

IS System-Menl aufrufen.
u Service? Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Anrufverteilung? Mentiipunkt auswahlen und bestatigen.

| i 7403= MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

nachbearbeiten aus?
Auflegen-Taste dricken, um den Vorgang zu beenden.
UCD-Nachtschaltung

Die UCD-Nachtschaltung ist eine eigene Nachtschal-
tung fur die Anrufverteilung. Sie unterliegt nicht der
Systemnachtschaltung.

Alle kommende Anrufe werden zu einem speziellen Ziel
der Anrufverteilung umgeleitet.
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[=L oder
| Menii |
Iy Service?

Anrufverteilung?
*404=Nacht-Ziel ein? oIy

[=L oder
[ Menii |
g Service?

g Anrufverteilung?

(3 [t

(3] 1

Anrufverteilung?

#404=Nacht-Ziel

aus?
[= oder
| Menii |
Service?

+*405=Zahl der
Anrufe?

Nachtziel ein

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
Nachtziel aus

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Anzahl der wartenden Anrufe abfragen

Sie kdnnen die Anzahl der wartenden Gesprache fir die
Gruppe abfragen.

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Mulap-Gruppe (Multiple Line Applica-
tion)

Gehort der Anschluss lhres Mobiltelefons zu einer Mu-

Iap Gruppe (Multiple Line Application), so kénnen Sie
Anrufe fur die Gruppe entgegennehmen (Bei Grup-
penruf Abheben-Taste drlicken)

e Unter der Gruppen-Rufnummer nach extern telefo-
nieren (die Gruppen-Rufnummer wird z.B. in der
Anruferliste des Angerufenen gespeichert)

e Den Gruppenruf fir den Anschluss lhres Mobiltele-
fons ein- und ausschalten

e Die Leitungen der Mulap-Gruppe an interne oder ex-
terne Ziele umleiten

Gruppenruf aus-/einschalten

[=L, oder Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

IS System-Mend aufrufen.
EBE) sevice? MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

§ ] Weitere Funktionen? Nelld MeniUpunkt auswéhlen und bestatigen.
Entweder:
R #65-Mulap aus? Mentipunkt auswahlen und bestétigen.
Oder:
E3EK &5-\Vviapein? Mentipunkt auswahlen und bestétigen.
Weiter:
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Mulap-Leitung umleiten

Sie kénnen interne und/oder externe Anrufe auf Ihren
Leitungen sofort an unterschiedliche interne oder exter-
ne Telefone (Ziele) umleiten (auch externes Ziel bei ent-
sprechender Systemkonfiguration maglich).

Wenn Sie eine Anrufumleitung fir eine Leitung aktivie-
ren, so wirkt diese auf allen Leitungstasten Ihrer Grup-
pe fir diese Leitung.
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[=L oder

| Menii |
nn Service?

nn weitere Funktionen:

*501=Umleit. MU-
1]
]
i
Entweder:

g 1=alle Anrufe?
Oder:

2=nur externe
Anrufe?

(3 [t

3=nur interne
Anrufe?

(3 [t

[=L oder

[ Menii |

g Weitere Funktionen:

(411
(e

g Service?

#501=Umleit. MU-
LAP aus?

Umleitung ein

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Leitungsnummer eingeben.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Nummer des Ziels eingeben

Einstellungen speichern.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
Umleitung aus

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Leitungsnummer eingeben.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Nachrichtenfunktionen

(= oder
| Menii |

g Antwort-Text ein?

Entweder:
0 = zurlick um:

t 1 = Urlaub bis:
Gdf. .E
| Speich. |

Oder:
anderen Text

t eingeben

96

Nachrichtenfunktionen

Uber die Nachrichtenfunktionen reagieren Sie auf
Sprachspeicher/Rickruf-Dienste des Kommmunikations-
systems bzw. anderer Teilnehmer oder leiten selbst
Info-Leistungsmerkmale ein.

Nachricht hinterlassen/Antwort-Text

In lhrem Kommunikationssystem sind Antwort-Texte
gespeichert, die bei einem nicht entgegengenomme-
nen internen Anruf an den Anrufer automatisch gesen-
det werden konnen (bei Mobiltelefonen und Telefonen
mit Display). Diese Antwort-Texte kédnnen von lhnen
ausgewahlt und teilweise erganzt werden:

0 = zurtck um:

1 = Urlaub bis:

2 = Reise bis:

3 = abwesend ganztags
4 = abwesend mittags
5 = bin nicht erreichbar

6 = privat Tel:
7 = Vertreter:
8 = zur Zeit:

9 = bin im Raum Nr:

Diese Antwort-Texte sind Standardtexte, konnen aber
in lhrem Kommunikationssystem geandert worden
sein.

Antwort-Text aktivieren

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Den gewinschten Antworttext auswahlen.
Text ggf. erganzen.

Einstellungen speichern.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.



Nachrichtenfunktionen

Cif

Weiter:

[=L oder
| Menii |

Y Antwort-Text aus?

Den gewdlnschten Antwort-Text eingeben.

Korrekturmaglichkeit bei Tippfehlern: Durch zweimali-
ges Drucken der Raute-Taste den Loschmodus ein-
schalten und danach mit jedem Driicken der Raute-Tas-
te ein Zeichen I6schen.

|||» Hinweis:

Wenn Sie z.B. den dritten Buchstaben einer Tas-
te eingeben wollen: Driicken Sie die betreffende
Taste dreimal kurz hintereinander.

Text speichern.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Antwort-Text deaktivieren

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Textnachricht senden/aufrufen

Sie kdnnen an einzelne interne Teilnehmer oder an
Gruppen von internen Teilnehmern kurze Textnachrich-
ten senden. Diese mussen ein Mobiltelefon oder ein
Telefon mit Display haben.

Die Textnachrichten kénnen von Ihnen ausgewahlt und
teilweise erganzt werden:

0 = Bitte um Ruckruf

1 = Besuch wartet

2 = Achtung Termin

3 = dringender Anruf

4 = nicht storen

5 = Fax/Telex abholen

6 = Bitte zum Diktat

7 = Bitte kommen

8 = Bitte Kaffee bringen
9 = verlasse Biiro

Diese Textnachrichten sind Standardtexte, konnen aber
in Ihrem Kommunikationssystem geandert worden sein.
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[=L oder

[ Menii |

i
||
Entweder:

u 0 = Bitte um Ruickruf

1 = Besuch wartet
Oder:

u Info senden?

Info an:

g anderen Text

eingeben
T
i
Weiter:
| Senden |
Tfo von: m
EAEN -

98

Textnachricht senden

Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Mentpunkt auswahlen und bestatigen.

Die Rufnummer des gewdlnschten internen Teilneh-
mers oder der Gruppe eingeben.

Den gewilnschten Antworttext auswahlen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Die gewunschte Textnachricht eingeben.

Korrekturmaglichkeit bei Tippfehlern: Durch zweimali-
ges Dricken der Raute-Taste den Léschmodus ein-
schalten und danach mit jedem Drilicken der Raute-Tas-
te ein Zeichen l6schen.

Hinweis:

nmp

Wenn Sie z.B. den dritten Buchstaben einer Tas-
te eingeben wollen: Driicken Sie die betreffende
Taste dreimal kurz hintereinander.

Display-Taste drucken.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
Empfangene Textnachricht aufrufen

Wenn eine oder mehrere Textnachrichten fur Sie vorlie-
gen, ertont ein Hinweiston und die Nachrichten-Taste
blinkt. Datum und Uhrzeit der empfangenen Textnach-
richten beziehen sich auf die Uhr lhres Kommunikati-
onssystems.

Taste , Nachrichtenliste” drlcken.
Zusatz-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die Textnach-
richt wird angezeigt.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.



Nachrichtenfunktionen

Entweder:

Oder:

[=L oder

|_Menii |

Infos anzeigen?

[ 4 |or

Weiter:

Info von: m

g Text?
[ Mni |

EXER v
Entweder:

[ Mni |

nn Absender anrufen?  IGY¥e

Oder:
g 'schen? 0

2

Weiter:

I

Abfragen einer Info- oder Voice-Mail-
Nachricht

Wenn eine oder mehrere Info- bzw. Voice-Mail-Nach-
richten fir Sie vorliegen, ertont ein Hinweiston und die
Nachrichten-Taste blinkt.

Abfragen einer neuen Info-Nachricht

Nachrichten-Taste driicken.

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Gewlinschte Nachricht auswahlen und Auswahl besta-
tigen.

Zusatz-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Zusatz-Menu aufrufen.

MenUlpunkt auswahlen und bestéatigen. Der Zeitpunkt
der Nachricht wird angezeigt.

Zusatz-Menu aufrufen.

MenUlpunkt auswahlen und bestéatigen. Sie rufen den
Absender zurlck.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Eintrag ist
geldscht.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

99



Nachrichtenfunktionen

Entweder:
Oder:
(= oder

[ Venii |
e

n Infos anzeigen?

[=L oder

[ Menii |

[ Mni |

Infos anzeigen?
n Info von:
Nl Text?

KK i
Wann?
3+ T o
Entweder:

g Absender anrufen?
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Abfragen einer neuen Voice-Mail-Nachricht

Nachrichten-Taste dricken.

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
drlcken.

System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Folgen Sie ab jetzt der Benutzerfihrung!

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Abfragen einer alten Textnachricht

Alte, nicht geldschte Nachrichten kénnen nicht Gber die
Nachrichten-Taste abgerufen werden. Um diese
Nachrichten abzufragen, gehen Sie wie folgt vor:

Abheben-Taste lange drlcken oder Freisprech-Taste
drucken.

System-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Gewdlinschte Nachricht auswahlen und Zusatz-Men
aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.
Zusatz-MenU aufrufen.
MenUpunkt auswahlen und bestéatigen. Der Zeitpunkt

der Nachricht wird angezeigt.

Zusatz-Men( aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Sie rufen den
Absender zurlick.



Nachrichtenfunktionen

Y '6schen?

Oder:

Menupunkt auswahlen und bestétigen. Der Eintrag ist

Weiter:

geldscht.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Anruferliste

Wenn Sie einen externen und/oder internen Anruf nicht
entgegennehmen konnen, wird dieser Anrufwunsch in
einer Anruferliste gespeichert. Gehéren Sie zu einem
Sammelanschluss oder Gruppenruf werden auch diese
Anrufwiinsche gespeichert.

lhr Telefon speichert bis zu 10 Anrufe in zeitlicher Rei-
henfolge. Jeder Anruf wird mit einem Zeitstempel ver-
sehen. Die Anzeige beginnt mit dem aktuellsten nicht
abgefragten Anrufwunsch. Bei Anrufen vom gleichen
Anrufer wird die Anzahl der Anrufe angezeigt.

Wahrend eines Gespraches kénnen Sie die Rufnummer
lhres Gesprachspartners selbst in Ihrer Anruferliste
speichern.

|“.} Hinweis:

Falls vom Servicetechniker eingerichtet, werden
die Rufnummern aller externen angenomme-
nen Anrufe automatisch gespeichert.

Anrufwunsch auswahlen

[=L oder Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste

nn Anruferliste?

[ Menii |

dricken.
System-Menu aufrufen.

MenUlpunkt auswahlen und bestatigen. Der erste An-
rufwunsch wird angezeigt.

Anrufwunsch auswahlen.
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Anrufer zuriickrufen

B Meni aufrufen.

Ky e’ Mentipunkt auswahlen und bestatigen. Die Verbindung
wird aufgebaut.

|||» Hinweis:

Beim Zustandekommen einer Gesprachsverbin-
dung wird der Teilnehmer automatisch aus der
Anruferliste geldscht. Anrufwiinsche fur Grup-
pen (Sammelanschluss/Gruppenruf) werden
ebenfalls geléscht, wenn einer aus der Gruppe
die Gesprachsverbindung hergestellt hat.

Wird ,,Rufnr. speichern?” nicht angeboten, wer-
den alle externen ankommenden Anrufe auto-
matisch gespeichert.

Anrufer in die Anrufliste aufnehmen

¢ \Wahrend eines Gespraches kdnnen Sie die Rufnummer
Ihres Gesprachspartners in Ihre Anruferliste aufneh-
men, z.B. als Erinnerung fur einen spateren Anruf.

IS System-Mend aufrufen.

j g Rufnr. speichern? MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Rufnum-
mer des Anrufers wird gespeichert.

Anrufer aus der Anruferliste l6schen

[=L oder Abheben-Taste lange drlicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

EAEY /oferliste? Y4 Mentipunkt auswahlen und bestatigen. Der erste An-
rufwunsch wird angezeigt.

Anrufwunsch auswahlen.
MenU aufrufen.

ERE scher? ol Mentipunkt auswahlen und bestatigen. Der Anruf wird
geldscht.

- Big af

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Zusatzfunktionen

oder (mm)

® Wecker

=) Ein [

Cif

Zusatzfunktionen

Wecker des Mobiltelefons

Wenn der Wecker eingestellt ist, ertont ein Weckruf je-
den Tag oder jeden Tag von Montag bis Freitag zur ein-
gegebenen Uhrzeit. Fir den Weckruf wird die fir einen
ankommenden Ruf eingestellte Melodie verwendet.
Wahrend der automatischen Wahlwiederholung ist der
Wecker deaktiviert.

|||» Hinweis:

Ein Weckruf mit der eingestellten Melodie er-
folgt nur, wenn sich das Mobiltelefon im Ruhezu-
stand befindet. Im Gesprach oder wahrend einer
automatischen Wahlwiederholung wird der
Weckruf nur durch einen kurzen Ton signalisiert.

Lautstarke und Melodie einstellen: > Seite 23.

Wecker aktivieren
Das Mobiltelefon befindet sich im Ruhezustand.
Hauptmeni des Mobiltelefons offnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen. Die Eingabe-
maske zum Einstellen des Weckers wird angezeigt.

1 Wecker-Aktivierung: EinAus

2 Uhrzeitim Format [HH:MM],

__ Wecker___

1 Fa ! 2.B. 19:06 Uhr = 1906

2 Zeit:

3 PULLEMM] 3 Wecker klingelt taglich oder

a :aujsé;tg}ich > nur Montag - Freitag

5 ,\;ebdia y 4 Lautstérke in 5 Stufen ein-
stellbar + Crescendo-Ruf

[62]

Melodien, Uber Media-Pool
verwaltbar

Einstellung festlegen.
Eine Zeile nach unten springen.
Zeit eingeben.

Eine Zeile nach unten springen.
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hQEE

Entweder:

Oder:

oder ()

() Wecker

104

Aktivierung: Aus (O]
|_Sichern |

USw.

Einstellungen speichern.

Der Wecker ist aktiviert.

Auflegen-Taste drucken, um den Vorgang zu beenden.

Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen

Der Weckruf ertont 60 s lang. Im Display wird () ange-
zeigt. Wird keine Taste gedruckt, wird der Weckruf
zweimal nach jeweils 5 min wiederholt und dann ausge-
schaltet.

Wahrend des Weckrufs:

Display-Taste drticken. Der Weckruf wird ausgeschal-
tet.

Display-Taste oder beliebige Taste driicken. Der Weck-
ruf wird ausgeschaltet und nach 5 min wiederholt. Nach
der zweiten Wiederholung wird der Weckruf ganz aus-
geschaltet.

Wecker deaktivieren
Das Mobiltelefon befindet sich im Ruhezustand.
Hauptmenu des Mobiltelefons 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen. Die Eingabe-
maske zum Einstellen des Weckers wird angezeigt.

Einstellung festlegen.

Einstellung speichern.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.



Zusatzfunktionen

oder (mm]

Kalender

E=)[E=] ox

Neuer Eintrag

@] Aktivierung: < Ein >

Datum:

Zeit:

Text:

Terminfunktion des Mobiltelefons

Sie kénnen sich von lhrem Mobiltelefon an bis zu funf
Termine erinnern lassen. Das Mobiltelefon muss sich
zur Zeit des Terminrufes im Ruhezustand befinden.
Wahrend der automatischen Wahlwiederholung ist die
Terminfunktion deaktiviert.

Termin speichern
Das Mobiltelefon befindet sich im Ruhezustand.
Hauptmenl des Mobiltelefons 6ffnen.

Men(-Symbol auswahlen und bestatigen. Der Kalender
des aktuellen Monats wird angezeigt, der aktuelle Tag
ist markiert.

Den gewdlnschten Tag fir den neuen Termin auswah-
len und bestatigen. Die Eingabemaske zum Eingeben
eines neuen Termins wird angezeigt.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Einstellung festlegen.

Eine Zeile nach unten springen.

Datum eingeben, z.B. 11. November = 1111.
Eine Zeile nach unten springen.

Uhrzeit eingeben, z.B. 19:05 Uhr = 1905.
Eine Zeile nach unten springen.

Den Namen fir den Termin eingeben.

Evtl. den alten Text [0schen.

Einstellungen speichern.

Die Terminfunktion ist aktiviert.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Terminruf bestatigen

Ein Terminruf wird wie ein ankommmender Ruf signali-
siert.

Bl Display-Taste wahrend des Terminrufes dricken.
Wenn Sie den Terminruf nicht bestatigen, wird dieser
Terminruf in einer Ereignis-Liste gespeichert.

Einen Termin deaktivieren
Das Mobiltelefon befindet sich im Ruhezustand.
&l oder (m) Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.

Kalender Men(i-Symbol auswéhlen und bestatigen. Der Kalender

des aktuellen Monats wird angezeigt, der aktuelle Tag
ist markiert.

Den aktuellen Tag bestatigen. Die Liste der Termine
wird angezeigt.

'1“19‘;*19’;'_‘;’25‘9 Termin, der deaktiviert werden soll, auswahlen und be-
1111, 23223 .. statigen.
Zusatz-Menu aufrufen.
Deaktivieren Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Der markierte

Termin wird deaktiviert.

B Einstellung speichern.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Einen Termin oder die gesamte Terminliste l6schen

Das Mobiltelefon befindet sich im Ruhezustand.
&l oder (@) Hauptmenii des Mobiltelefons 6ffnen.

Kalender Menii-Symbol auswahlen und bestétigen. Der Kalender

des aktuellen Monats wird angezeigt, der aktuelle Tag
ist markiert.

Den aktuellen Tag bestatigen. Die Liste der Termine
wird angezeigt.

Neuer Eintrag Termin, der geldscht werden soll, auswahlen und be-
1.1, 22:22 statigen

11.11, 23:23 ...
Zusatz-MenU aufrufen.
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Entweder:

Eintrag loschen

Oder:
Liste 16schen

Weiter:

| Sichern

Termin

oder (mm)
Extras
Entgang. Termine

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Der Termin ist
geldscht.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Es erscheint
eine Sicherheitsabfrage.

Sicherheitsabfrage bestatigen. Die Terminliste ist ge-
|6scht.

Einstellung speichern.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Einen nicht bestéatigten Termin anzeigen

Wenn Sie einen Terminruf nicht bestéatigt haben, wird
eine Displaytaste mit der Funktion ,Termin” belegt.
Auerdem wird dieser nicht bestatigte Termin in einer
Ereignis-Liste gespeichert.

Termin anzeigen. Das Datum und die Uhrzeit des nicht
bestatigten Termins werden angezeigt.

Einen nicht bestatigten Termin und nicht bestatig-
te Jahrestag-Termine anzeigen

Ein von lhnen nicht bestatigter Terminruf und die von
lhnen nicht bestatigten Jahrestag-Terminrufe werden
in einer Ereignis-Liste gespeichert.

Hauptmenl des Mobiltelefons 6ffnen.

Men(-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Es werden die
entgangenen/nicht bestatigten Termine in einer Liste
angezeigt. Der jlingste entgangene Termin steht oben,
der alteste entgangene Termin steht unten.

Einen nicht bestatigten Termin oder einen nicht besta-
tigten Jahrestag auswahlen. Es werden die jeweiligen
Informationen angezeigt.

Evtl. den ausgewahlten Termin I6schen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Terminfunktion des Systems

Sie kdnnen uber Ihr Telefon einen einmaligen Termin
flr die nachsten 24 Stunden oder einen sich taglich
wiederholenden Termin eingeben.

Wenn der Termin fallig ist, lautet lhr Telefon fur ca. 20
Sekunden, um Sie an Ihren Termin zu erinnern. Am Dis-
play erscheint der eingegebene Termin. Dieser Termin-
ruf wird geldscht, wenn Sie ihn quittieren oder automa-
tisch nach einer 5-maligen Wiederholung mit einer
Pause von einer Minute.

Diese Funktion ist auch direkt durch Eingeben der
Kennzahl aufrufbar (= Seite 121).

Termin speichern

[=L oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

IS System-Menl aufrufen.
u Service? Menupunkt auswahlen und bestatigen.

E3EKJ /6-Termin ein? Mentipunkt auswahlen und bestétigen.

Termin um (HHMM): ﬁi Die gewiinschte Uhrzeit eingeben.
Beachten Sie dabei das geforderte Datenformat: Ter-
min um (HHMM); HH = Stunden zweistellig; MM = Mi-
nuten zweistellig. Beispiel: 0905 fur 9.05 Uhr (= 9.05
a.m.) oder 1430 fur 14.30 Uhr (= 2.30 p.m.).

Entweder:

einmalig? MenUpunkt auswahlen.
Oder:

K éoicn? MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.
Weiter:

IEXIZM Einstellungen speichern.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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[=L oder

Iy Service?

nn #46=Termin aus? fo)

Termin um ...

g 'schen?

ERER =

[ Menii |
oK)
o

Entweder:

Oder:

nf}

= oder (m)
Einstellungen

Mobilteil
Basisauswahl

oK
oK

Eingegebenen Termin l6schen/abfragen

Abheben-Taste lange dricken oder Freisprech-Taste
driicken.

System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Zusatz-MenU aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Termin bestéatigen
Das Mobiltelefon lautet, der Termin wird angezeigt.
Abheben-Taste drucken.

Auflegen-Taste dricken. Der Termin ist bestatigt.

Basis auswahlen

Wenn lhr Mobiltelefon an mehreren Basen angemeldet
ist, dann kdnnen Sie es auf eine bestimmte Basis oder
auf die jeweils am Besten zu empfangende Basis ein-
stellen. Der Wechsel zu dieser Basis erfolgt dann auto-
matisch.

Sie kdbnnen den Namen der Basis, der am Mobiltelefon
angezeigt wird, auch jederzeit &ndern (> Seite 34).

Hauptmeni des Mobiltelefons 6ffnen.

Men(-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
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110

B"este Basis

Entweder:

0/2..9

| Setzen |
Oder:

0/2..9/ NEEEE

Weiter:

Gewilnschte Basis auswahlen und bestatigen. Die aus-

gewahlte Basis ist durch ein Hakchen gekennzeichnet:

e Basis 1-4: Durch das Auswahlen einer Basis n wird
genau ein HiPath Cordless-System festgelegt, an
dem das Mobiltelefon angemeldet ist.

e Beste Basis: Wenn das Mobiltelefon an mehreren
Cordless-Systemen angemeldet ist, wechselt es
automatisch in das jeweilige System, wenn es in
dessen Einzugsbereich kommt.

Beispiel: Das Mobiltelefon ist sowohl an der
Gigaset-Basis zu Hause angemeldet als auch im
Cordless-System der Firma.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

Schnellzugriff auf Funktionen und Ruf-
nummern

Die linke Display-Taste und die Nummern-Tasten O,
2...9 kdnnen Sie mit einer Rufnummer oder Funktion
belegen. Die Wahl einer Rufnummer bzw. der Start ei-
ner Funktion erfolgen dann mit einem Tastendruck.

Schnellzugriff einrichten

Gewlnschte Nummern-Taste kurz driicken.

Wenn gedrickte Taste bereits mit einer Funktion be-
legt ist, wird diese Uber der linken Display-Taste ange-
zeigt. Die Nummern-Taste kann mit einer neuen Funk-
tion belegt werden.

Display-Taste drucken.

Gewlinschte Nummern-Taste oder linke Displaytaste
lange drlcken.

Es wird eine Liste der Funktionen angezeigt, mit denen
die Taste belegt werden kann. Folgende Funktionen
stehen zur Auswahl:

e Kurzwahl

e (Call-by-Call (> Seite 54)
o \Wecker (= Seite 103)

e Kalender

e Bluetooth
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Kurzwahl

Kurzwahl

Entweder:
0/2..9

Oder:
0/2..9

2.8.: NI

Weiter:

Funktion auswahlen und bestatigen.

Wenn die Funktion ,, Kurzwahl” oder die Funktion
.Call-by-Call” ausgewahlt wurde:

Gewilinschte Rufnummer auswahlen und bestatigen.

Funktion starten, Rufnummer wahlen

Nummern-Taste, die mit der gewlinschten Funktion be-
legt ist, lange dricken. Oder linke Display-Taste kurz
dricken.

Nummern-Taste, die mit der gewlnschten Funktion be-
legt ist, kurz driicken. Die Funktion wird Uber der linken
Display-Taste angezeigt.

Linke Display-Taste kurz driicken.

Je nach Tastenbelegung wird Folgendes durchgefuhrt:

e Eine Rufnummer aus dem Telefonbuch des Mobil-
telefons wird gewahlt.

e Eine Rufnummer aus der Call-by-Call-Liste wird ge-
wahlt.

e Das Ment der gewunschten Funktion wird geoff-
net.
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Datenaustausch PC <-> MT oder MT <-> MT

Sie kénnen zwischen einem PC und Ihrem Mobiltelefon (MT) oder zwi-
schen zwei Mobiltelefonen Daten austauschen.

Schnittstellen-Uberblick

Das Mobiltelefon (MT) unterstitzt die folgenden Schnittstellen fir den Da-
tenaustausch:

Interface Verbindung liber... | Datenaustausch
zwischen...

Serielle V24-Schnitt- Kabel (SLIM-Lumberg) | PC <-> MT
stelle

USB-Schnittstelle Kabel (SLIM-Lumberg) | PC <-> MT
Bluetooth-Schnittstel- | Funk, schnurlos PC <-> MT und
le MT <-> MT

112

Mobile Phone Manager (MPM-Applikation)

Mit der MPM-Applikation konnen Sie z.B. auf das Telefonbuch Ihres Mobil-
telefons lesend und schreibend zugreifen, sowie Sounds (.mid) und Bilder
(.bomp) fir den Screensaver vom Rechner auf das Mobiltelefon laden. Dazu
ist die MPM-Applikation auf Ihrem PC zu installieren. Sie ist als Freeware
Uber das Internet erhaltlich.

Hinweis:
1] els

Uber die Bluetooth-Schnittstelle kann nur auf die Telefonbuchdaten
lesend und schreibend zugegriffen werden.

Wahrend der DatenUbertragung zwischen Mobiltelefon und PC wird im
Display , Datentransfer” angezeigt. Wahrend dieser Zeit sind keine Einga-
ben Uber die Tastatur moglich, und ankommende Rufe werden ignoriert.

Die MPM-Applikation unterstutzt verschiedene DECT- und GSM-Mobilteil-
typen. Nicht unterstltzte Funktionen fir ein Endgerat werden grau darge-
stellt und sind nicht auswahlbar.

Genauere Informationen finden Sie in der Hilfefunktion des Mobile Phone
Manager.
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PC-Schnittstelle (V24, USB)

Uber die PC-Schnittstelle (iiber Kabel, SLIM-Lumberg) kénnen Sie z.B. Te-
lefonbucheintrage, Bilder und Sounds lesen und verandern.

PC-Schnittstelle einrichten
Zum Einrichten der PC-Schnittstelle ist Folgendes notwendig:

1. Die Bluetooth-Schnittstelle des Mobiltelefons deaktivieren
(= Seite 116).

2. Mit einem Siemens-Datenkabel (= Seite 129) die Buchse des Mobilte-
lefons fur Headset/PC-Interface mit dem Computer verbinden.

3. Die MPM-Applikation installieren.

Bitte fragen Sie lhren Systembetreuer.

M Falls die PC-Schnittstelle nicht funktioniert, deaktivieren Sie zuerst
die Bluetooth-Schnittstelle (= Seite 116), schalten Sie dann das
Mobiltelefon aus und danach wieder ein.

Dateniibertragungs-Modus

Bei einigen Funktionen werden grofe Datenmengen zwischen Mobiltele-
fon und Computer Ubertragen. In diesem Fall schaltet das Mobiltelefon in
den Datenulbertragungs-Modus um, im Display wird , Datendbertragung”
angezeigt. In diesem Modus sind keine Eingaben tber die Tastatur mog-
lich und Anrufe werden ignoriert.

In folgenden Fallen geht das Mobiltelefon in den Datentbertragungs-Mo-
dus Uber:

e Lese-/Schreibzugriff auf das Telefonbuch

e Laden von Bildschirmschonern

e Laden von Melodien

|||» Tritt wahrend der Ubertragung ein Fehler auf, geht das Mobiltelefon
automatisch in den Ruhezustand Uber.
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Bluetooth-Schnittstelle

Wenn Sie auf lhrem PC eine Bluetooth-Schnittstelle in-
stalliert haben, konnen Sie Uber die Bluetooth-Schnitt-
stelle Ihres Mobiltelefons ebenfalls mit der MPM-Appli-
kation kommunizieren.

|||» Hinweis:

Theoretisch kann eine Bluetooth-Verbindung ab-
gehort werden.

Uber die Bluetooth-Schnittstelle kdnnen Sie nur lesend
und schreibend auf lhre Telefonbuchdaten zugreifen.

Telefonbuchtransfer liber Bluetooth von Mobiltele-
fon zu Mobiltelefon

Voraussetzung: Die Bluetooth-Schnittstelle des ande-
ren Mobiltelefons (= Seite 116) muss aktiviert sein.

Wenn die Bluetooth-Verbindung zwischen den Mobilte-
lefonen noch nicht besteht, gehen Sie wie folgt vor:

An lhrem Mobiltelefon
&l oder (@) Hauptmenii des Mobiltelefons 6ffnen.

<-<>> Datentransfer Menii-Symbol auswahlen und bestatigen.

Bluetooth Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Das Bluetooth-
Men( wird angezeigt.

Suche Datengerat Menipunkt auswahlen und bestétigen. Das Mobiltele-
fon sucht ein Bluetooth-fahiges Datengerat und stellt
die drahtlose Verbindung her. Die Namen der gefunde-
nen Gerate werden angezeigt.

Gefundene Geréte Das gewiinschte Gerat, z.B. das andere Mobiltelefon,
SL2 professional auswahlen

Meni des Mobiltelefons 6ffnen.

Gerét vertrauen Men(ipunkt auswahlen und bestatigen.
Vereinbarte PIN: Bluetooth-PIN eingeben und bestatigen (Default: 0000).

Das Gerat wird in die Liste der bekannten Gerate aufge-
nommen.
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Vereinbarte PIN:
In Liste der OK
bekannten Gerate -
aufnehmen?
oder (mm)
Entweder:
Liste senden

Eintrag senden

Weiter:

vCard via Bluetooth:

Bekannte Geréate

OK

Am anderen Mobiltelefon

Sofort Bluetooth-PIN eingeben und bestatigen (Default:
0000). Falls Sie nicht schnell genug waren, bitte die vor-
hergehenden Schritte wiederholen.

Abfrage bestatigen.

Die Bluetooth-Verbindung wird aufgebaut. Die beiden
Mobiltelefone kdnnen jetzt gegenseitig Daten im
vCard-Format Ubertragen.

Daten tibertragen
Telefonbuch 6ffnen.
Eintrag auswahlen.

Telefonbuch-Menu des Mobiltelefons 6ffnen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Das Zielgerat bzw. das andere Mobiltelefon auswahlen
und bestatigen. Die vCard-Daten werden an das Zielge-
rat gesendet.

Folgen Sie nun den Anweisungen auf dem Display |h-
res Mobiltelefons.
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Bluetooth-Schnittstelle deaktivieren/aktivieren

Mochten Sie die Bluetooth-Schnittstelle langere Zeit
nicht verwenden, kdnnen Sie sie deaktivieren. Dadurch
verlangern Sie die Bereitschaftszeit lhres Mobiltele-
fons.

Deaktivieren
&l oder (m) Hauptmenii des Mobiltelefons 6ffnen.

<-<>> Datentransfer Menii-Symbol auswahlen und bestatigen.

Bluetooth Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Das Bluetooth-
Men( wird angezeigt.

Aktivierung [] MenUpunkt auswéahlen und bestéatigen. Die Bluetooth-
Schnittstelle wird deakiviert.

[0 Bei deaktivierter Bluetooth-Funktion ist die Check Box
leer.

Aktivieren

Fir das Aktivieren der Bluetooth-Schnittstelle gilt das
oben genannte Vorgehen ebenfalls.

V) Die aktivierte Bluetooth-Funktion ist durch einen Haken
gekennzeichnet.
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= oder (m)
Einstellungen

Mobilteil
MT-PIN &ndern

(0]

Telefonsperre

Telefonschloss des Mobiltelefons

Sie kdnnen das Mobiltelefon durch eine 4-stellige PIN
(numerisch) sperren und dadurch vor unbefugtem Zu-
griff schitzen.

Die PIN hat die Voreinstellung ,,0000" (Lieferzustand).
Bei dieser Einstellung wird beim Einschalten des Mobil-
telefons die PIN nicht verlangt. Sobald Sie die PIN gean-
dert haben, mussen Sie diese beim Einschalten des
Mobiltelefons eingeben.

Wenn Sie die PIN deaktivieren wollen, missen Sie als
Wert wieder ,,0000” eingeben.

|||.> Achtung:

Wenn Sie lhre PIN vergessen haben, setzen Sie
sich mit dem Siemens-Service in Verbindung.
Dieser wird die PIN kostenpflichtig zurtickset-
zen.

Neue PIN eingeben
Hauptmenl des Mobiltelefons 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Alte PIN eingeben. Wenn noch keine PIN gesetzt wur-
de, dann ,,0000” eingeben.

Neue PIN eingeben.
Eine Zeile nach unten springen.
Neue PIN nochmal eingeben.

Eingaben bestatigen.
Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Batterieladung bei aktiver PIN-Sperre

Hat sich das Mobiltelefon wegen eines leeren Akku-
packs abgeschaltet und wird dann in die Ladeschale ge-
stellt, schaltet es sich automatisch ein. Der Ladevor-
gang beginnt. Wenn eine PIN gesetzt wurde, muss
diese erst eingegeben werden, damit das Mobiltelefon
Anrufe empfangen kann.

Telefonschloss Code-Programmierung

Sie konnen lhr Mobiltelefon vor unbefugtem Zugriff
(Schutz der personlichen Daten) durch Eingabe eines 5-
stelligen Codes ab- bzw. aufschlief3en.

Zum Andern eines Codes miissen Sie zuerst den alten
Code, dann zweimalig den neuen Code eingeben.

4

& oder

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-Menu aufrufen.

HE
P

g Service?

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

~93=Schlosscode  foJiq Meniipunkt auswahlen und bestétigen.

andern?

Alten Code eingeben (5 Ziffern, Lieferzustand
,00000").

Neuen Code eingeben, z.B. 11111 (5 Ziffern).

Neuen Code wiederholen.

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.

m. Hinweis:

Sollten Sie lhren Code vergessen haben, hilft |h-
nen ihr Servicetechniker. Er kann lhren Code auf
,00000” zurlicksetzen.

|lhr Mobiltelefon kann auch von einer zentralen
Stelle z.B. vom Abfrageterminal aus wieder auf-
geschlossen werden.
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Ii. oder
L Moni ]

Y Tel abschiiefen?

Ii. oder

i
=]

Pl Tel. aufschliefen?

M

Mobiltelefon ab-/aufschlieBen

Sie kénnen lhr Mobiltelefon zeitweise fur externe Wahl
und Programmierungen sperren und so z.B. eine unbe-
fugte Benutzung wahrend der Abwesenheit verhin-
dern.

Voraussetzung: Sie haben einen personlichen Code
festgelegt oder Sie verwenden den vorbelegten Code
,00000"

Mobiltelefon abschlieRen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Code eingeben (b Ziffern, Lieferzustand ,00000").

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

|||.> Hinweis:

Ist Ihr Mobiltelefon abgeschlossen, kénnen Sie
trotzdem Externanrufe entgegennehmen und
Interngesprache fihren. Beim Aufbau einer ex-
ternen Verbindung erscheint im Display ,Tele-
fonschloss aktiv”

Ihr Telefon kann auch von einer zentralen Stelle
(= Seite 118) aus abgeschlossen werden.

Mobiltelefon aufschlieRen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Code eingeben (5 Ziffern, Lieferzustand ,,00000").

Auflegen-Taste drlicken, um den Vorgang zu beenden.
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Zentrales Codeschloss/Andere
Mobiltelefone ab-/aufschlieBen

Falls Sie dazu berechtigt sind, kdnnen Sie andere Mobil-
telefone gegen unberechtigte Nutzung abschliefsen
und wieder aufschliel3en.

Hat ein Teilnehmer sein Mobiltelefon abgeschlossen
und sein selbst festgelegtes individuelles Passwort ver-
gessen, konnen Sie es mit dieser Funktion wieder auf-

schlief3en.
[=L oder Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.
IS System-Menl aufrufen.
§ ] Service? Menupunkt auswahlen und bestatigen.

A eitere Funktionen? Mentipunkt auswahlen und bestatigen.

~943=zentr. Code- MenUpunkt auswahlen und bestéatigen.

schloss?

ﬁ! TeilnehmerRufnummer eingeben.
Entweder:

Mobiltelefon abschlief3en. Im Display erscheint ,Tele-
fon abgeschlossen”

Oder:

Mobiltelefon aufschlieBen. Im Display erscheint ,Tele-
fon aufgeschlossen”
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[= oder
| _Menii |

Entweder:

Rufnr. unterdriicken? [FeY¥¢

Oder:

g Service?
*41=Rufnr.

zuweisen?

Oder:

Iy Service?
Y weitere Funktionen?  [FeYid

(3] 1

#58=Riickruf-

Auftrage?
Weiter:

[=L oder

Entweder:
1
Oder:

T
Weiter:

System-Funktionen

Die System-Funktionen kénnen Sie entweder Uber das
Men( oder durch direktes Eingeben der Kennzahlen
aufrufen.

Uber Menii aufrufen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
dricken.

System-MenU aufrufen.

Funktion auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Funktion auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Funktion auswahlen und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Uber Kennzahl aufrufen

Abheben-Taste lange driicken oder Freisprech-Taste
driicken.

Kennzahl eingeben laut Tabelle (> Seite 122).
Kennzahl eingeben laut Tabelle (> Seite 122).

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Funktionen und Kennzahlen

Funktionen

Kennzahlen

Automatisches Anklopfen ein 490
Automatisches Anklopfen aus 490
Anklopfen ohne Ton 87
Anklopfen mit Ton 87
Anklopfen annehmen 55
Anruferliste
- aufrufen 82
- Rufnummer speichern 82
Antwort-Text ein 69
Antwort-Text aus 69
Anrufschutz ein 97
Anrufschutz aus 97
Anrufverteilung:
-anmelden 401
-abmelden 401
- nachbearbeiten ein 403
- nachbearbeiten aus 403
- verfligbar 402
- nicht verflgbar 402
- Nacht-Ziel ein 404
- Nacht-Ziel aus 404
- Zahl der Anrufe 405
Aufschalten (nur berechtigtes Telefon) 62
Fangen 84
Infos
- senden 68
- gesendete Infos 638




System-Funktionen

Funktionen Kennzahlen
Konferenz:

-ein 3
-aus 3
Kostenanzeige 65
Kurzrufnummer wahlen 7
Kurzwahl andern 92
Makeln 2
MFV-Wahl 53
Nachtschaltung ein 44
Nachtschaltung aus 44

Parken:

— Gesprach parken 56

— zurtck aus Parken 56
Projektkennzahl 60
Ruckruf 58
Rickruf-Auftrage 58
Rufnummer unterdricken 86
Rufnummer zuweisen (MSN) 41
Rufnummer weitergeben 86
Rufzuschaltung 81
Sammelanschluss/Gruppenruf ein 85
Sammelanschluss/Gruppenruf aus 85
Schalter ein 90
Schalter aus 90
Schlosscode andern 93
Signal zum Netz (Flash) 51
Telefon abschlieRen 66
Telefon aufschlieRen 66
Telefonbuch (System, LDAP) 54
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Funktionen Kennzahlen
Telefondatendienst 42
Termin ein 46
Termin aus 46
Turfreigabe ein 89
Turfreigabe aus 89
Taroffner [*=]61
Ubernahme Gruppe 57
Ubernahme gezielt 59
Umleitung ein 1
Umleitung aus 1
Umleitung Amt ein 64
Umleitung Amt aus 64
Zentrales Codeschloss 943
Zuriick zum Wartenden 0




Anhang

Anhang

Storungen beheben

Einige Stérungen kénnen Sie selbst beheben. Diese finden Sie in der fol-
genden Tabelle. Bei allen anderen Stdrungen ist das zustandige Fachper-

sonal zu unterrichten.

Fehlerbild

Mégliche Ursache

Abhilfe

Keine Displayanzeige.

Mobiltelefon ist nicht
eingeschaltet.

Akkupack ist leer.

Auflegen-Taste bis zur
Bestatigung drucken.

Akkupack laden bzw.
austauschen.

Rufnummer lasst sich
nicht wahlen.

Mobiltelefon ist abge-
schlossen.

Mobiltelefon aufschlie-
Ren.

Keine Reaktion auf

Tastatursperre ist ein-

Raute-Taste bis zur

Tastendruck. geschaltet. Bestéatigung driicken.
Taste ist verklemmt. Verklemmung beseiti-
gen.
Absteigende Tonfolge |Es erfolgte eine Fehl-  |Tastenfolge wiederho-

bei einer Eingabe.

eingabe.

len, dabei das Display
beobachten und ggf. in
der Bedienungsanleitung
nachlesen.

Die Zeile ,,Basis n”
blinkt (n=1-4).

Mobiltelefon ist auler-
halb des Funkbereiches
der Basen; Funksignale
sind zu schwach.

Mobiltelefon ist nicht
angemeldet.

Abstande zwischen
den Synchronisations-
versuchen sind zu lang.

Dem Funkbereich
nahern, Standort veran-
dern.

Mobiltelefon anmelden.

Mobiltelefon aus- und
wieder einschalten.

Kein Klingelton am
Mobiltelefon.

Klingelton ist ausge-
schaltet.

Anrufschutz ist einge-
schaltet.

Klingelton einschalten.

Anrufschutz ausschal-
ten.

Es ist wahrend eines
Gespraches nichts
mehr zu horen.

Die , R-Taste” wurde

gedrlckt — das Mikro-
fon und die Horkapsel
sind stummgeschaltet.

Display-Taste
,Loschen” drlcken, um
das Mikrofon und die
Horkapsel wieder einzu-
schalten.
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Fehlerbild

Mégliche Ursache

Abihilfe

Es wird sofort nach
Drlcken der Abheben-
Taste angezeigt:
Verbin.-Abbau

Kein Wahlton vorhan-
den; Anrufen nicht
moglich.

Kommunikationssy-
stem ist durch andere
Teilnehmer voll belegt.

Anruf etwas spater wie-
derholen.

Es wird z.B. angezeigt:
Basis 1

Abgehende und an-
kommende Rufe so-
wie Ein-/Ausschalten
sind nicht moglich.

Mobiltelefon ist blok-
kiert.

Akkupack aus dem
Mobiltelefon entfernen
und wieder einlegen.
AnschlieRend wie beim
ersten Aufladen verfah-
ren (= Seite 18).

Es wird angezeigt:
Zeitueberschreit

Maximale Eingabezeit
ist Uberschritten.

Auflegen-Taste wurde
nicht gedruckt.

Lange Pausen zwischen
den Tastenbetatigungen
vermeiden.

Auflegen-Taste dricken.

Es wird angezeigt:
bitte wiederholen

Kommunikations-
system ist Uberlastet.

Warten und spater noch
einmal versuchen.

Es wird angezeigt:
z.Zt. nicht erreichbar

Funktion ist momentan
nicht verflgbar.

Kein Anschluss unter
der gewahlten Rufnum-
mer vorhanden.

Warten und spéter noch
einmal versuchen.

Rufnummer korrekt ein-
geben oder Vermittiung
anrufen.

Es wird angezeigt:
nicht moeglich
oder:

falsche Eingabe
oder:

nichts gespeichert

Kurzwahlnummer nicht
vorhanden, Termin
falsch eingegeben,
gesperrte oder unzulas-
sige Eingabe, fehlende
Voraussetzung (z.B.
wenn fur Makeln kein
zweiter Gesprachspart-
ner wartet), unvollstan-
dige Wahl.

Eingabe korrigieren,
erlaubte Moglichkeit
auswahlen, Rufnummer
vollstandig eingeben.

Es wird angezeigt:
nicht berechtigt

Gesperrte Funktion
wurde aufgerufen.

Berechtigung fir
gesperrte Funktion beim
zustandigen Fachperso-
nal beantragen.

Es wird angezeigt:
nicht erlaubt

PIN wurde falsch einge-
geben.

PIN korrekt eingeben.
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Fehlerbild Mogliche Ursache Abhilfe
Es wird angezeigt: Rufnummer wurde Rufnummer oder Kenn-
nicht vorhanden unvollstandig eingege- |zahl korrekt bzw. wie
ben, Stern- oder Raute- |vorgeschrieben einge-
Taste wurde nicht ben.
gedrlckt.
Es wird angezeigt: Datenubertragung ist  |Warten und spater noch
geschuetzt aktiv. einmal versuchen.
Mobhiltelefon pflegen

Bei normaler Verschmutzung

Wischen Sie das Mobiltelefon und die Ladeschale mit einem feuchten
Tuch oder Antistatiktuch ab. Verwenden Sie kein trockenes Tuch!
Verwenden Sie keine scharfen Reinigungsmittel!

Nach Kontakt mit Fliissigkeit
1. Das Mobiltelefon sofort ausschalten. Auf keinen Fall einschalten!
2. Den Akkupack sofort entnehmen. Das Akkufach offen lassen.

3. Die Flussigkeit abtropfen lassen:

— Das Mobiltelefon waagerecht mit dem offenen Akkufach nach unten
halten.

— Das Mobiltelefon senkrecht mit dem offenen Akkufach nach unten
halten. Dabei das Mobiltelefon leicht nach vorne und hinten kippen
und jeweils leicht schutteln.

— Alle Teile trocken tupfen und das Mobiltelefon anschliefsend mindes-
tens 72 Stunden mit gedffnetem Akkufach und der Tastatur nach un-
ten an einem trockenen, warmen Ort lagern (nicht Mikrowelle, Back-
ofen 0.4a.).

Nach vollstandigem Austrocknen ist in vielen Fallen die Inbetriebnahme
wieder moglich.

Lagerung/Aufbewahrung

Zum Vermeiden von Beschadigungen sollte das Mobiltelefon nicht zusam-
men mit scharfkantigen Gegenstanden wie z.B. Messern oder Werkzeu-

gen gelagert bzw. aufbewahrt werden. Hilfreich ist die Verwendung einer
Schutztasche (= Seite 129).
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Dokumentation

Diese Bedienungsanleitung finden Sie auch im Internet im PDF-Format un-
ter
http://www.siemens.com/hipath

und auf CD-ROM (zustandiges Fachpersonal fragen) im HTML: und PDF-
Format.

Zum Ansehen und Ausdrucken der Bedienungsanleitung im PDFFormat
bendtigen Sie einen Computer, auf dem das kostenlose Software-Produkt
Acrobat Reader von Adobe installiert ist.

Zum Ansehen der Bedienungsanleitung im HTML-Format bendtigen Sie
einen Computer mit einem WWW-Browser, z.B. Microsoft Internet Explo-
rer.

Technische Daten

Maximaler Schalldruckpegel laut

TBR10, Annex D: kleiner 118 dB (A)
Betriebszeiten und Ladezeiten: > Seite 18

Zulassige Umgebungsbedingun- +5 °C bis +45 °C

gen fur den Betrieb: 20 % bis 75 % relative Luftfeuchtig-
keit

Gewicht incl. Akkupack: ca. 11 g

Original-Akkupack: Lithium-lon, 700 mAh,
V30145-K1310-X250

Abmessungen (B x H x T): ca. 47 x 131 x 23 mm

Ladeschalen

Gigaset SL2 Charger EU  EU ~ CUA392 L30250-F600-A392 S30852-H1784-R141

Gigaset SL2 Charger UK UK CUA393 L30250-F600-A393 S30852-H1784-L141

Gigaset SL2 Charger LAM LAM CUA394 L30250-F600-A394 S30852-H1784-R341

Gigaset SL2 Charger AUS AUS CUA395 L30250-F600-A395 S30852-H1784-C441
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Anhang

Zubehor

Verwenden Sie nur Originalzubehor. So vermeiden Sie mogliche Gesund-
heits und Sachschaden und stellen sicher, dass alle relevanten Bestim-
mungen eingehalten werden.

Headset: Headsets verschiedener Hersteller
kdnnen angeschlossen werden.

Datenkabel

Data Cable DCA-500: Zum Anschluss des Mobiltelefons an
die serielle RS232-Schnittstelle Ihres
Rechners

Data Cable USB DCA-510: Zum Anschluss des Mobiltelefons an

die USB-Schnittstelle lhres Rechners

Bezugsquelle

Bitte wenden Sie sich fir den Bezug von Zubehor (z.B. Headset, Datenka-
bel, Schutztasche, MPM-Software) an:

Siemens AG, I&S IS SC S RC, Tubingerstr. 1-5, 80686 Minchen
Hr. Jens Schwabe

Tel.: +49 89 9221 - 3174

Fax: +49 89 9221 - 6603

E-mail: jens.schwabe@siemens.com

EU-Richtlinie

Das Mobiltelefon und das aufgelistete Zubehor entsprechen der folgen-
den EU-Richtlinie:

99/05/EC Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen
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Konformitatserklarung

Ihr Mobiltelefon ist zum Betrieb in Ihrem Land vorgesehen, wie auf der Un-
terseite des Gerates gekennzeichnet. Landerspezifische Besonderheiten
sind berucksichtigt.

Die Ubereinstimmung des Gerates mit den grundlegenden Anforderun-
gen der R&TTE-Directive ist durch das CE-Kennzeichen bestatigt.

Auszug aus der Originalerklarung

.We, Siemens AG, declare, that the above mentioned product is manuf-
actured according to our Full Quality Assurance System certified by CETE-
COM ICT Services GmbH with the registation number ,,Q810820M" in
compliance with ANNEX V of the R&TTE-Directive 99/05/EC. The
presumption of conformity with the essential requirements regarding
Council Directive 99/05/EC is ensured.”

Senior Approvals Manager

The Declaration of Conformity (DoC) has been signed. In case of need, a
copy of the original DoC can be made available via the company hotline.

(€ 0682
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Stichwortverzeichnis

A

Abfragen einer Nachricht ....................... 99
Abheben-Taste ..., v, 11
AbMESSUNGEN ......c.ccooveiiiiiee, 128
Abweisen eines Anrufes ... 8
Akkufach offnen/schliefden ..................... 17
Akkufachdeckel ..o v
Akkupack
aufladen ... 2,18
Bereitschaftszeit
Betriebszeit .............
€INlegeN ..o
Gesprachszeit .........ccococvveveveeeeee
Kapazitat ..o
Ladezeit ..o
Warnton ...................
Zugelassene ~
Akkuton
einstellen ... 24
Funktion ... 38
Anderer Anschluss ... 63
Andern einer Rufnummer .........cccocoo.o.... 57
Anklopfen ...
automatisches ~
Anklopfton aus/ein
Anlagenkurzwahl ...........ccocooiiiiii
Anonym anrufen ...
Anruf
ADWEISEN ..o 8
annehmen .........
Anonymer ~
Durchfuhren
gezielt Ubernehmen .........ccccoooeiiin, 64
heranholen ... 8
Ubernehmen ... 8
ANrufen oo
Anruferliste ...
Anrufschutz ..o
Anruflibernahmegruppe ..
Anrufumleitung ..o
Anrufverteilung ...
Anrufweiterschaltung ..o
Anschlussbuchse ...
Antwort-Text ...

Audio-Funktionen ... 22
Aufbewahrung ...........cccooooiiiii 127
Auflegen-Taste ... LIV, 1
Aufmerksamkeitston ..o 29, 82
Aufschalten ... 78
Ausschalten ... 2
Auto. Rufannahme ... 30
Auto. Wahlwiederholung .......................... 45
Automatisches Anklopfen ... 78
B
Basis
angezeigten Namen andern ................. 34
auswahlen ... 109
Beleuchtung des Displays .........ccccccc....... 34
Benachrichtigung ........cccocooveveieei,
Bereitschaftszeit .............cccccooeeiiiiii
Betriebszeit Mobiltelefon ...
Bluetooth ...,
Bluetooth-Schnittstelle ...........................
Buchse flr Headset/PC-Interface ............. v
C
Call-by-Call Liste .......ccoooivveiiieieei, 54
Clp v e v
MONTIEIEN ..o 19
Code-Programmierung ............ccccoceenne. 118
CodeschloSS .....coooooioiiiciee 120
COMPULET e, 113
D
Datenkabel ... 113
Datenibertragung .........ccccocceveievevecenennn. 13
Datum einstellen
Display ..o
Beleuchtung ..o,
einstellen ...
Farbschema ..o,
Kontrast ...
Screensaver (Logo) ......ccovoveveeieren,
Display-Tasten ...................

Durchwahl bei Kurzwahl
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E

Ein/Aus-Taste ..o, IV, 11

Einschalten ... 2

Eintrag
als VIP markieren ..., 58
ANAEIN oo 57
ANSENEN oo 57
[0schen ..o 44, 45, 59
Speichern ... 43, 55
SUCNEN .o 57
wahlen ........... 4,44, 45, 56

Eintrag senden ...,

Elektronische Gerate beeinflussen ...

EU-Richtlinien ............ccocooooiiiii

F

Fangen ..o 67
Farbschema einstellen .............c.c.c.c.o...... 33
Fehlersuche ........ccccoooiiiiiiiii 125
Flex Call ..o 63
FIGSSIGKEIt .o, 127
Freie Speicherplatze ..o 59
Freisprechen ..o 39
Freisprech-Taste .........ccccccocoeeieeicnn, v, 11
Funknetz verlassen/zuriickmelden ......... 10
Funkreichweite ... 2
Funktionen und Kennzahlen ................. 122
Funktions-Tasten ..., 1
G

Gerateteile ... v
Gesprach halten ..., 81
Gesprach weitergeben ... 79
Gesprachskosten ..o 62, 66
GesprachSzeit ........ooovoveveeeeeeiceeee 18
Gezielte Rufabfrage ........ccccocovviiii 64
Gezieltes Belegen einer MSN ................ 62
Gerzieltes Ubernehmen eines Anrufs ... 64
Gruppenruf aus-/einschalten .................. 86
H

Halten ...
Hauptmenu ....

Headset ..o
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Heranholen eines Anrufs ... 8
HinwWeistone ..o 24
HOrkapse!l ..o v
|
Identifikationscode .........c..ccoovveiiiiiii 62
Individuelle System-Kurzwahl ................. 49
Info abfragen ... 99
Interface ... 113, 114
K
Kapazitdt .......ccoooveveecieeeeee e 18
Kennzahlen eingeben ..o, 121
Kennzahlen-Tabelle ..o, 122
KINGEIN oo 23
Klingelton einstellen .................ccccoovenne. 23
Konferenz ..o 82
abfragen ... 83
aufbauen ... 82
AUflOSEeN ..o 83
erweitern ................ .83
Partner verbinden .... ...84
trennen ...l ....84
verlassen ..................... ....83
Konformitatserklarung ... ..130
Kontrast einstellen ... 33
Kopieren des Telefonbuchs .................. 60
Kostenanzeige .......ccoceveeveeveeeeceecee 66
Kurzwahl
Call-by-Call Taste .....cccccooveveiiieiiciee v
mit System (individuell) ..................... 49
mit System (zentral) ..., 48
Nachwahl/Durchwahl .......................... 48
WaANIEN ..o 57
L
Ladezeit ... 18
Ladezustand .........c.cccocoovoiiioeie 18
Lagerung .......coovoveieieeeeeeeeeeeeeee 127
Lautsprecher ..., vV
Lautstarke ......c.oooooveeieie e 22
LDAP-Telefondatenbank ......................... 51
Leitung belegen ..o 3
Lieferzustand ..o 37
Liste Senden ..o 60
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Logo einstellen .........c.ccooooeveieiiviie 32
Loschen

Call-by-Call Liste ......cccccoovvviriiiiiiin. 59

Eintrag ..o 45, 59

Telefonbuch ...l 59

Wahlwiederholungsliste ....................... 45
M
Mailbox-Funktion ............ccccoocoiii 96
Makeln ..o 81
Manuelle Wahlwiederholung ..................... 4
Media-Pool ... 25
Mehrfachrufnummer .......................... 62, 71
MenU-Symbole ........c.ccocooooiiiiiiie 14
MFV-Wahl .. 74
MIKrofon ..o v
Mobiltelefon

ab-/aufschlieRen ..................

ab-/aufschlieRen, andere ~ ..
MSN
Mulap-Gruppe

Gruppenruf aus-/einschalten

Leitung umleiten ..o

Umleitung

ausschalten ... 95
einschalten ... 95

N
Nachbearbeitungszeit ...............ccccoveenn. 92
Nachricht

abfragen ... 99

hinterlassen ... 96
Nachrichtenfunktionen ........................... 96
Nachrichtenliste ... 11
Nachrichten-Taste ............cccccccoeiiiiii WY
Nachtschaltung .........cccocoooiiiiiiii 73
Nachwahl bei Kurzwahl ............................ 48
Notrufnummer

ANABIN Lo 30

WANIBN .o 4
Nr. verwenden ... 56
Nummer wahlen ..., 56
Nummern-Tasten ... v

P
Parken ... 75
Partner verbinden ............ccoccooeiiii 84
PC-Schnittstelle ..o 113
Pflege ..o 127
PIN o, 2,117,118, 119, 120
Programmieren von Tasten .................... 110
Projektkennzahl ... 62
Q
Quittungston
einstellen ... 24
Funktion ... 38
R
Raute-Taste ......ccccocoevveiiiiiiece v, 11
Reichweitenprobleme ..............c.ccocooinn.
Reset ..o
Richtlinien .....
R-Taste ..o

Ruckfrage (Zweitverbindung)
RUCKIUT <o

Ruf
ADWEISEN ..o 8
ANNENMEN ..o 7
Rufabfrage ..o 64
Rufabfragegruppe ........cccccoovoveiviiicie 8
Rufnummer
ANAEIN oo 57
aus Telefonbuch wahlen .................... 56
SPEIChEIN i 55
unterdricken ... 64
WANIEN ... 3
Rufzuschaltung ... 89
S
Sammelanschluss ..o, 86
Schalldruckpegel, maximal ..................... 128
SChalter ..o 70
Schnellzugriff auf Funktionen .............. 110
Schnittstelle ... 113, 114
Schutzfolie ..o 16
Schutztasche ..o 127
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Screensaver einstellen ............................ 32
Senden

Bintrag ..o 60

LIS oo 60
Servicekennzahlen ..o 122
Siemens Data Suite ... 113
Signal zum Netz ..o 71
SMS 98
Sortieren der Telefonbucheintrage ......... 56
Speichern einer Rufnummer .................... 55
Speicherplatze ... 59
Sprache einstellen

Mobiltelefon .........cccooooioiiiiie 20

SYStEM oo 21
Sprachlautstarke ..........cccccoooiiiiiiiin, 22

Sprachwahl ... 43
Stern-Taste ..... LV, 11
Steuer-Taste ..... IV, 12
Symbole ... 14
System-Kurzwabhl, individuell .................. 49
System-Kurzwabhl, zentral ........................ 48
T
Tastatursperre ..., 10
Tasten

Display-Tasten .......ccccccoevvveevecceieien 13

Funktions-Tasten ...........ccccccooevieiin. 11

Steuer-Taste ..o 12
Tastenklick

einstellen ..o 24

Funktion ... 38
Teamfunktionen ..., 86
Technische Daten ............c.cccocooeeei. 128
Telefon ab-/aufschlieRen ..................... 119
Telefonbuch

~des Mobiltelefons ..........c.ccoccocoo 54

~des Systems ... 50

LDAP e 51
Telefonbuch kopieren ... 60
Telefonbucheintrage sortieren ............... 56
Telefondatendienst TDS ... 69
Telefonieren mit Headset ........................ 40
Telefonkonferenz ..o, 82
Telefonlautstarke ..., 22
Telefonschloss ........ .118
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Telefonsperre ... 118
Termine
~des Mobiltelefons ...........ccccooeeen. 105
~des Systems ... 108
abfragen ... 109
aktivieren ..o, 105
ANZEIGEN oo, 107
bestatigen ..., 106, 109
deaktivieren ... 106
eingeben ..., 108
[0SChen ..o 109
Textnachricht ... 98
TONE oo 23, 24
Trageclip oo v
MONLIEIrEN ..o 19
Turfreigabe
ausschalten ... 68
einschalten ..... ....68
Tur-Freisprecheinrichtung .............c........... 67
U
Ubergabe ......ooooivoeoecoeeeeeceeeee,
Ubernehmen eines Anrufs ..
UCD Nachtschaltung ........ccccocovviiiinins
Uhrzeit einstellen ..o
Umgebungsbedingungen ......................
UMIEgEN ..o
Umleitung festes Ziel ............c.c.ccccoee 9
vV
VCard oo 54, 60
Vorwahlnummern konvertieren ........... 36
Verbindungsqualitat ........c.cocooiiiiiiiinns 2
Verschmutzung ..o, 127
Vibrationsalarm ... 25
VIP e 58
Voice-Mail abfragen ..o 99
Vorwahlnummern konvertieren ............... 36
w
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eines Telefonbucheintrages ............... 56
nach Leitungsbelegung .........c..cccooeenn. 3
vor Leitungsbelegung ...........cccocoooeven 3



Stichwortverzeichnis

Wahlvorbereitung .........ccccooooveeveiiiiie. 3
Wahlwiederholung
Automatisch .......c.ccocooveiiiiiiie
Eintrag/Liste I0schen ...
LiSte oo 4, 45
Manuell ... 4
Rufnummer Gbernehmen ................. 46

Wechseln zwischen Gesprachspartnern 81
WeECKET ..o

Wiederanruf

Z

Zentrales Codeschloss .......cccoccvvviiii. 120
ZUbENOr ..o 129
Zugelassene Akkupacks ..o 19
ZuUrlcksSetzen ... 37
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Zweitverbindung (Rickfrage) ..................... 6

135



www.siemens.de/hipath

Dieses Gerat wurde unter einem zertifizierten
Umweltmanagementsystem (ISO 14001) her-
gestellt. Dieser Prozess stellt die Minimierung

des Primdrrohstoff- und des Energiever-
brauchs sowie der Abfallmenge sicher.

© Siemens AG 2006
Information and Communication Networks
Hofmannstr. 51 ¢ D-81359 Miinchen

Bestell-Nr.: A31003-G2100-U100-1-19

Die Informationen in diesem Dokument enthalten lediglich allgemeine
Beschreibungen bzw. Leistungsmerkmale, welche im konkreten An-
wendungsfall nicht immer in der beschriebenen Form zutreffen bzw.
welche sich durch Weiterentwicklung der Produkte dndern kénnen.
Die gewlinschten Leistungsmerkmale sind nur dann verbindlich, wenn
sie bei Vertragsschluss ausdriicklich vereinbart werden.

Liefermdglichkeiten und technische Anderungen vorbehalten.
Gedruckt in der Bundesrepublik Deutschland.

28.02.2006



	Sicherheitshinweise
	Übersicht
	Inhaltsverzeichnis
	Zur vorliegenden Bedienungsanleitung
	Telefonieren - Die Grundfunktionen
	Ein-/Ausschalten des Mobiltelefons
	Erst die Leitung belegen, dann wählen
	Erst wählen, dann die Leitung belegen
	Notrufnummer wählen
	Manuelle Wahlwiederholung
	Rückruf
	Rückfrage
	Anruf annehmen oder abweisen
	Anruf in einer Anrufübernahmegruppe übernehmen
	Gespräch beenden
	Anrufe umleiten
	Tastatursperre ein- oder ausschalten
	Nach Verlassen des Funknetzes

	Beschreibung der Bedienelemente
	Funktions-Tasten
	R-Taste
	Steuer-Taste
	Display-Tasten
	Menü-Symbole im Hauptmenü

	Inbetriebnehmen des Mobiltelefons
	Entfernen der Schutzfolie
	Einlegen des Akkupacks
	Laden und Gebrauch des Akkupacks
	Betriebszeiten und Ladezeiten des Akkupacks
	Zugelassene Akkupacks
	Montieren des Trageclips
	Einstellen der Display-Sprache des Mobiltelefons
	Einstellen der Display-Sprache des Systems

	Einstellen des Mobiltelefons
	Sprachlautstärke einstellen
	Klingeltöne einstellen
	Hinweistöne einstellen
	Vibrationsalarm einstellen
	Klingeltöne und Bilder mittels Media- Pool einstellen
	Bilder ansehen/Sounds abspielen
	Sound/Bild umbenennen
	Sounds/Bilder löschen
	Speicherplatz überprüfen

	Klingelton ein- oder ausschalten
	Aufmerksamkeitston ein- oder ausschalten
	Notrufnummer ändern
	Automatische Rufannahme ein-/ausschalten
	Datum und Uhrzeit einstellen
	Display einstellen
	Konvertierungsliste für vCard-Transfer einstellen
	In den Lieferzustand zurücksetzen

	Telefonieren - Die Komfortfunktionen
	Freisprechen
	Mit Headset telefonieren
	Schnurgebundenes Headset
	Schnurloses Headset

	Sprachwahl
	Wahlwiederholung
	Automatische Wahlwiederholung
	Eintrag bzw. Liste der Wahlwiederholung löschen
	Rufnummer ins Telefonbuch übernehmen
	Rufnummer in Call-by-Call-Liste eintragen

	System-Kurzwahl, zentral
	System-Kurzwahl, individuell
	Telefonbuch des Systems
	Telefondatenbank (LDAP)
	Telefonbuch/Call-by-Call-Liste des Mobiltelefons
	Eintrag speichern
	Eintrag suchen und wählen
	Eintrag mit Kurzwahl-Ziffer wählen
	Eintrag ansehen
	Eintrag ändern
	Eintrag als VIP (Very Important Person) markieren
	Eintrag oder Telefonbuch/Call-by-Call-Liste löschen
	Freie Speicherplätze anzeigen
	Gesamtes Telefonbuch oder einzelne Einträge kopieren

	Gezieltes Belegen einer MSN (Mehrfachrufnummer)
	Gespräche führen mit Identifikationscode
	Mobiltelefon wie einen anderen Anschluss benutzen
	Anzeige der Rufnummer ausschalten
	Anruf gezielt übernehmen
	Anrufschutz ein-/ausschalten
	Gesprächskostenanzeige
	Fangen
	Tür-Freisprecheinrichtung
	Telefondatendienst TDS
	Schalter betätigen
	Signal zum Netz
	Anrufweiterschaltung einer Mehrfachrufnummer
	Nachtschaltung nutzen
	MFV-Wahl nutzen
	Gespräche parken/aktivieren

	Telefonieren - Mit mehreren Teilnehmern
	Anklopfen
	Anklopfton aus/ein
	Automatisches Anklopfen verhindern/ erlauben
	Aufschalten
	Gespräch weitergeben (Umlegen)
	Halten
	Makeln (Gespräche wechseln)
	Konferenz durchführen
	Zweitanruf nutzen

	Teamfunktionen
	Gruppenruf aus-/einschalten
	Rufzuschaltung
	UCD-Anrufverteilung (Universal Call Distribution)
	Mulap-Gruppe (Multiple Line Application)

	Nachrichtenfunktionen
	Nachricht hinterlassen/Antwort-Text
	Textnachricht senden/aufrufen
	Abfragen einer Info- oder Voice-Mail- Nachricht
	Anruferliste

	Zusatzfunktionen
	Wecker des Mobiltelefons
	Terminfunktion des Mobiltelefons
	Terminfunktion des Systems
	Basis auswählen
	Schnellzugriff auf Funktionen und Rufnummern
	Datenaustausch PC <-> MT oder MT <-> MT
	Schnittstellen-Überblick
	Mobile Phone Manager (MPM-Applikation)
	PC-Schnittstelle (V24, USB)
	Bluetooth-Schnittstelle


	Telefonsperre
	Telefonschloss des Mobiltelefons
	Telefonschloss Code-Programmierung
	Mobiltelefon ab-/aufschließen
	Zentrales Codeschloss/Andere Mobiltelefone ab-/aufschließen

	System-Funktionen
	Über Menü aufrufen
	Über Kennzahl aufrufen
	Funktionen und Kennzahlen

	Anhang
	Störungen beheben
	Mobiltelefon pflegen
	Dokumentation
	Technische Daten
	Ladeschalen
	Zubehör
	EU-Richtlinie
	Konformitätserklärung

	Stichwortverzeichnis



